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Dentſches Reich n de 1 In
ibt man Wäbrend in Prenßen der 1 Julie iſt bis zu welchem die Anmeldung

8 Mehrbedürfniſſe für das nächſte Etatsjahr bei der Finanz
der ung erfolgt ſein ſoll iſt für das Reich der 1 Aug als

in für dieſe Anmeldungen beim Reichsſchatzamt feſtgeſetzt
Termin für e Staatsſekretär des Reichoſchahamts Freiherr
Ra Ntahn kürzlich von ſeinem Urlaube zurückgekehrt iſt
v al die Verhandlungen mit den übrigen Reſſorts über die
dürfte en gemachten Aumeldungen in raſchen Fluß kommen
hen aus dieſer Lage der Dinge erhellt daß die mannich
Schon Meldungen über die angebliche Geſtaltung des nächſt
fachen en Etats und insbeſondere des Militär und Marine

r e der Kenntniß endgiltiger Feſtſtellungen keinesfalls
er können und deshalb mit Vorſicht aufzunehmen ſind

re auch unſererſeits im allgemeinen verfrüht Einzel
Laten über die nächſtjährigen Spezialetats mitzutheilen Wir

ſchränken uns daher für heut auf die Meldung daß in demEhe des Auswärtigen Amtes einige organifatoriſche Verän
nen in Erſcheinung treten dürſten welche durch die Ent

T einsg der Geſchäfte des Auswärtigen Amtes ſelbſt
ngt ſind Und zwar ſollen zwei neue Abtheilungen

W fen werden deren Organiſation inſofern von den übrigen
Aotheilungen abweichend gedacht iſt als an ihre Spitze kein
Direktor ſondern ein vortragender Rath als Dirigent geſtellt
werden ſoll Einer derartig organiſirten Abtheilung ſollen die
Koleniglangelegenheiten übertragen werden Neben
dem Tirigenten ſollen darin ein vortragender Rath ſowie eine
im Konſulardienſte praktiſch erfahrene Perſönlichkeit und das
erforderliche Hilfsperſonal angeſtellt werden Andererſeits
follen von der erſten Abtheilung die Unterabtheilung B

erſonalien Finanzen Ceremonien abgezweigt und
als beſondere Abtheilung der vorbezeichneten ſelbſtändig
organiſirt werden Die Etatsarbeiten werden im übrigen ſo

eleitet daß ſie auch bei einer frühen Berufung des Reichs
tages abgeſchloſſen ſein können

Angeſichts der namentlich in d J anläßlich der großen
Arbeitseinſtellungen aufgetretenen Frage nach der Höhe des
Einkommens unſerer Arbeiter werden die Aeußerungen
einzelner preußiſcher Gewerberäthe über die wirthſchaftlichen
Zuſtände der Arbeiterbevölkerung in ihrem Berichte für das
Jahr 1888 von erhöhtem Intereſſe ſein Der Gewerberath
ür den Auſſichtsbezirk Potsdam Frankfurt Oder
agt

Die wirthſchaftliche Lage der Arbeiterbevölkerung iſt gleich
wie im Vorjahre eine im allgemeinen befriedigende zu nennen
Die Arbeiter erhalten zumeiſt einen den wohlfeilen örtlichen
Lebensmitteln und Wohnungspreiſen angemeſſenen Lohn
welcher zur nothwendigen Erhaltung einer einzelnen Perſon
bei einigermaßen haushälteriſcher Wirthſchaft als ausreichend
zu bezeichnen iſt Strebfame und willige Arbeiter finden überall
eine befriedigende und auch lohnende Beſchäftigung

Der Kufſichtsbeamte für die Regierungsbezirke Merſeburg
und Erfurt bemerkt in ſeinem Berichte

Aus der im Berichtsjahre andauernden reichlichen Arbeits
gelegenheit und aus dem Umſtande daß die Löhne und die
Lebensmittelpreife ungünſtigen Veränderungen nicht unter
worfen geweſen ſind darf wohl geſchloſſen werden daß die
wirthſchaftliche Lage der Arbeiterbevölkerung keine ungünſtige
geweſen iſt was ſich auch bei angeſtellten Beobachtungen und
Nachforſchungen beſtätigt hat ie Erwerbsverhältniſſe ge
ſtatten dem Arbeiter ſogar recht gut einen Theil ſeines Ver
dienſtes zurückzulegen Jch habe mich durch Einſicht in die
Abſchlüſſe mehrerer Fabrikſparkaſſen davon überzeugt daß die

W in d J etwas höher geweſen ſind als
im v JDer Gewerberath für die Regierungsbezirke Minden und

Münſter macht zwar keine allgemeinen Bemerkungen in dieſer
Richtung ſchreibt aber bezüglich eines einzelnen Falles

Ein außerordentlich günſtiges Reſultat hat die Seiden
weberei von Gebr Bartels in re mit ihrer Sparkaſſe
erreicht Bei jeder Löhnung werden 5 Proz des Betrages ab
gezogen und dieſe ſowie die gleiche Summe ſeitens des Arbeit
gebers dem Sparkonto des Arbeiters zugeſchrieben Manche
Sparkaſſenbücher lauten auf mehrere Tauſend Mark Von be
onders hoch zu ſchätzendem Vortheile ſind dieſe Erfolge auch

um deswillen weil ſie geeignet ſind dem Arbeiter die Ueber

6 Amerikaniſche Exiſtenzen
Erinnerungen eines Deutſchen von

Doris Freiin v Spaettgen
Fortfetzung

Jetzt aber raſch zum Entſchluß Mr Berken Was ſoll
ne Beſimmen Sie über uns flüſterte ſie mir

aſtig zu
Allein auch der vor kurzem noch ſo verſchloſſene und ſo

ſchroff und ſtarr abweiſende junge Mann reichte mir jetzt
wenngleich mit einem Ausdruck bitterer Trauer ſeine Hände
entgegen in die ich freudig einſchlug

n ſpäteſtens einer Stunde werden Sie NewYork im
grade und fich auf dem Wege nach Canada befinden,
kg ich ernſt und ſehr beſtimmt während beide mir mit

er Spannung lauſchten Spurlos noch ehe die
re hungen in jener traurigen Angelegenheit weiter fort

Bild de und Mrs Newland von der hieſigen
dex äche verſchwinden als ob der Sturm Jhre Namen hinweg

deſſen Fort vergeſſen Miß Emmerſon ſagen Sie in
Fran doß Sie anläßlich einer wichtigen Depeſche mit Ihrer
P h Tage zu verreiſen gezwungen wären Das genügt

nicht n Sie alſo die nöthigſte Garderobe und Wäſche in einen
darauf Kroßen Koffer Alle Jhre Sachen mitzunehmen
acht en ſſen Sie leider verzichten weil das vielleicht Ver

nach Mrgen könnte Dann benutzen Sie den nächſten Zug
ich à entreal Fürs erſte e Mr Newland, fügte
Welig dem ich jenem omiuöſen Koffer ganz nahe trat ein
fährt Jogernd und ſehr leiſe r ſchaffen Sie den ge

Er wie dieſes Rieſen ſchleunigſt aus der Welt
wirrun e jäh zuſammen und ſtotterte in höchſter Ver

So gahrend eine fahle Bläſſe ſein Geſicht überzog
die Diner Sieg nein nein das darf ich nicht thun

e Sie dür on au e 9ich ahne wer f niemanden Rückſicht nehmen Denn
rn daß hierin die ſchlagendſten Beweiſe zurKaperfü rung einer gar ſchlimmen Schuld für Sie enthalten
Mein armer bethörter Freund verſetzte ich freundlich

zeugung zu verſchaffen daß ihm auch bei mäßigem Lohne die
Anſammlung von erheblichen Erſparniſſen möglich iſt 2

Ueber die Folgen des Schweineeinfuhrverbots wird
der Korreſpondenz der deutſchfreiſinnigen Partei in Baiern
von der baieriſchböhmiſchen Grenze u a geſchrieben

Hier an der Grenze hat noch niemand etwas gemerkt daß
das öſterreichiſche Vieh ſich einer weniger feſten Geſundheit
erfreue wie das dentſchnationale Rindvieh oder das deutſch
nationale Schwein Und angenommen es wäre ſo Der
Schmuggel ſucht jetzt den legitimen Handel zu erſetzen Wie
es dem Vauern ſchwer beizubringen war daß ihm das Wild
welches auf ſeinen Feldern aufwuchs und ſich von ſeinen
Früchten und Kräutern nährte nicht gehören ſolle ſo geht ihm
auch vielfach das Geſühl ab daß er gegen das Geſetz verſtoße
wenn er von dem Nutzen welchen ihm die billigen Preiſe
jenſeits der Grenze bieten Gebrauch macht Es drückt ſich
das draſtiſch in der Redensart aus Das Schwärzen wird
nicht er ſondern nur das Erwiſchtwerden Nun iſt aber
bei der Ausdehnung der Grenze bei den dichten Waldbeſtänden
dem vielfach Unterſchlnupf und Ausweich bietenden coupirten
Terrain völlig unmöglich mit dem Grenzperſonal dieſem
Schmuggel entgegenzutreten Daß damit ein Denunzianten
und Delatorenweſen herangebildet und begünſtigt werden muß
welches fürwahr unſerm Volk nicht zur Ehre gereicht das
braucht nicht weiter begründet zu werden Doch auch dies
Vorgehen führt nicht immer zum Ziel Gelingt es wirklich ſo
werden einzelne Exiſtenzen zerſtört oder tief geſchädigt den
Schmuggel bringt man damit aber nicht aus der Welt Der
Schmuggel kennt keine thierärztliche Kontrolle Er führt das
Vieh ein welches er findet während der legitime Handel unter
weitgehenden Vorſichtsmaßregeln behandelt werden kaun Liegt
aber hier das Unlogiſche der Grenzſperre in veterinär
hygieniſcher Hinſicht auf der Hand ſo macht eine Anordnung
welche das Reichskanzleramt getroffen hat das angeblicheVorwalten eines Schutzes vor Kräntheiten noch un
wahrſcheinlicher Bekanntlich hat der Reichskanzler ver
fügt daß in Myslowitz ausgeſchlachtete Schweine aus Rußland
Pr 10 Pf Einfuhrzoll für das Pfund eingebracht werden

ird nun das Schweinefleiſch dadurch weniger geſundheits
gefährlich daß es die geradezu enorme Belaſtung von 10 Pf
für das Pfund trägt Gaviß nicht aber es kann ſicher mit
dieſer enormen Belaſtung nicht mehr dem nationalen Schweine
der adligen norddeutſchen Zſupan s Konkurrenz machen deren
idealer Lebenszweck ebenfalls Borſtenvieh und Schweineſpeck
iſt Wem die Maßregel nützt darüber iſt auch hier im
Grenzgebiet ſelbſt der geringſte Häusler im Klaren Wenn
eine geſetzgeberiſche Maßregel die Leute an der eigenen Lebens
haltung anpackt ſo pflegt ſelbſt derjenige der ſonſt nicht einer
Sache tiefer nachzugehen gewohnt iſt nachzudenken und ſich die
Gründe zurechtzulegen Und wenn der Grenzbewohner aber
wahrlich nicht nur dieſer allein ſondern jeder Konſument wenn
auch bei dem erſteren Urſache und Wirkungen dichter neben
einander und deshalb klarer liegen einmal einſieht zu weſſen
Gunſten ihm ungerechterweiſe die Lebensmittel und die Wirth
ſchaft vertheuert werden ſo zieht er auch ſeine Folgerungen
daraus Schlimm iſt es nur daß vielleicht mancher nicht
dem jetzigen er er ſondern demDeutſchen Reiche welches er mit jenem identifizirtj
die Schuld giebt

München 5 Sept Durch ein Defkret des Prinz
regenten von Oberſtdorf 3 Sept datirt wird der Landtag
auf den 28 d einberufen

Berlin 5 Sept S M Kreuzerfregatte LeipzigKommandant Kapitän zur See Plüddemann mit dem Geſchwader
Be ContreAdmiral Deinhard iſt am 4 Sept in Kapſtadt ein
getroffen

Kaiſertage in Dresden
Dresden 5 Sept abends

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ſind von dem
Prinzen Albrecht Prinz Regenten von Braunſchweig be
gleitet heute abend 52 Uhr mittels Sonderzuges hier ein
getroffen und auf dem prachtvoll geſchmückten Leipziger Bahn
hofe vom König und der Königin dem Prinzen Georg
ſowie von dem Prinzen Leopold von Baiern demFürſten Reuß j L und dem Erbgroßherzog von
Sachſen Weimar empfangen worden Zum Empfang waren
außerdem daſelbſt anweſend die ganze Generalität ſämmtliche
Miniſter die Mitglieder des diplomatiſchen Corps die fremd
herrlichen Offiziere und die Spitzen aller Behörden Von der
am Bahnhofe verſammelten Volksmenge wurden Jhre Majeſtäten
mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt Nachdem der Kaiſer die auf
dem Bahnhofe aufgeſtellte Ehrencompagnie entlang geſchritten

7 Seßtember 1889

war begaben ſich die Allerhöchſten Herrſchaften mit dem Gefolge
zu Wagen nach dem königlichen Schloſſe Auf der vom Bahn
hofe bis zum königlichen Schloſſe hergeſtellten Feſtſtraße bildeten
die Vereine die Schulen und die Korporationen Spalier Am
Kaiſer WilhelmsPlatze richtete der Oberbürgermeiſter D Stübel
umgeben von den ſtädtiſchen Behörden und den dazu auserwählten
Ehrenjungfrauen folgende Bewillkommnungs und Huldigungs
anſprache an Jhre Majeſtäten

Zum erſtenmale betreten Ew Majeſtät das getreue Sachſen
land um prüfenden Blicks Heerſchau zu halten Die Vürger
ſchaft der Stadt Dresden iſt gleich dem ihr über alles theueren
Königlichen Herrn des Landes erfüllt von der frohen Zuverſicht
daß die ſächſiſchen Regimenter ſich von neuem als eine ſchlag
fertige und ſtarke Wehr des Vaterlandes erweiſen werden
Mit Freuden werden ſie dem Rufe Ew Majeſtät folgen wenn
je des Reiches Feinde die Erhaltung des Friedens unmöglich
nachen ſollten Der Lorbeer wird im gerechten Kampfe Ew
Majeſtät nicht fehlen Heute aber da wir in Ew Majeſtät den
vornehmſten und mächtigſten Schirmherrn des Friedens ver
ehren und da Ew Majeſtät zu unſerer höchſten Freude mit
Jhrer Majeſtät unſerer huldreichen Kaiſerin hier Allerhöchſt
ihren friedlichen Einzug halten beut Dresden dort zum Gruße
die Königin der Blumen und jubelnd erneut die Bürgerſchaſt
das Gelübde der Treue

Der Oberbürgermeiſter ſchloß ſeine Anſprache mit einem be
geiſtert aufgenommenen Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer und
Jhre Majeſtät die Kaiſerin Der Kaiſer dankte mit huldvollen
Worten ſprach ſeine Freude aus hier wieder einzutreffen wo
Jhm die Erfüllung Seiner Pflichten jederzeit leicht gemacht werde
und reichte dem Oberbürgermeiſter die Hand Hierauf erfolgte
die Weiterfahrt durch die Hauptſtraße über den Neuſtädter
Markt Hier wurde das Kaiſerliche Paar durch 800 Schulkinder
mit Geſang begrüßt Beim königl Schloſſe war eine zweite
Ehrencompagnie aufgeſtellt welche die militäriſchen Ehren erwies
Der Einzug erfolgte unter Glockengeläute von allen Thürmen

unter unausgeſetzten begeiſterten Kundgebungen der Be
völkerung

Die Begrüßung des Kaiſers und der Kaiſerin mit den
ſächſiſchen Majeſtäten war eine äußerſt herzliche Der
Kaiſer begab ſich nach der Ankunft zunächſt in das Königszimmer
und darauf zu der vor dem Bahnhof ſtehenden Generalität an
deren Spitze ſich der GFM Prinz Georg befand Auf dem

3 c r h 2genannten Wege zum königl Schloß wurden Jhre Majeſtäten
mit unausgeſetzten enthuſiaſtiſchen Zurufen begrüßt Abends
7 Uhr fand im königlichen Schloſſe Familientafel ſtatt an welcher
die hier anweſenden Fürſtlichkeiten theilnahmen Das Gefolge
und der Ehrendienſt nahmen an der 60 Gedecke zählenden
Marſchalltafel Platz Die Bevölkerung befindet ſich in freudiger
Stimmung von allen Seiten ſtrömen viele Fremde herbei das
Wetter iſt herrlich

nnd eeeeeeerreeere r

Halle den 6 September
Vierter Allgemeiner Deutſcher Bergmannstag

Nach dem 4 Vortrage in geſtriger Hauptſitzung trat eine
Pauſe von 20 Minuten ein nach welcher um I Uhr Hr Berg
meiſter Schrader Eisleben über die Anwendung von
Geſteinbohrmaſchinen bei dem Streckenbetrieb und
dem Abbau auf dem Mansfelder Kupferſchieferflötz
ſprach Jn den Mansfelder Bergwerken ſind Strecken in die
Erde wagerecht eingegraben die ſich an Länge den größten
Tunnelbauten der Neuzeit an die Seite ſtellen Die Arbeit mit
der Hand iſt hier meiſt angebracht da in den flachen nur bis
80 em hohen Sohlen eine Bohrmaſchine nicht gut angewendet
werden kann Die Häuerleiſtung iſt meiſt nur wenige Centner
Geſtein für die 8ſtündige Schicht Angewendet wird jetzt meiſt
die SchrämmMaſchine und durch dieſe wird die Leiſtung be
deutend erhöht Ueber die Einzelheiten dieſes Bohrmaſchinen
betriebes beim Strebſchießen wird eine Beſichtigung an Ort und
Stelle im Ottoſchachte noch genauer unterrichten

Hr Generaldirektor Poetſch Magdeburg beſprach ſeine
Methode die Schachtabteufung und den Streckenbetrieb
vermittelſt des Gefrierverfahrens auszuführen Bei
dieſem wird vernty ein ſchwimmendes Gebirge welches zu
durchteufen iſt bis auf 70 80 m Tiefe ja bis auf 189 m zum
Gefrieren gebracht und dadurch die Möglichkeit gegeben ohne
Schwierigkeit einen Schacht hineinzuführen Das Gefrieren
laſſen wird auch benutzt um Waſſer abzuſchließen Das Ver
fahren wird u a im nächſten Jahre auch in Stumsdorf zu
ſehen ſein

An den Vortrag ſchloß ſich eine Auseinanderſetzung mit ver
ſchiedenen Herren bei denen das Gefrierverfahren in Anwendung
gebracht worden iſt und Vertretern anderer Verfahren

Ueber den Einfluß des Ferro Siliciums auf das
Material zur eng von Bergwerksmaſchinen
berichtete Hr Bergrath Jüngſt Gleiwitz Vor und nach dem

eeeeeeeeereeereeeeeeeeeeeeaeeeeeeerreESSòUnd dieſe Beweisſtücke müſſen unter allen Umſtänden getilgt
ſein Dort drüben iſt der Kaminofen Was irgend brennbar
iſt hinein in ein flackerndes Feuer Das Uebrige packen
Sie in eine ſchlichte Reiſetaſche die Sie mit ſich nehmen und
wie aus Verſehen im Gedränge auf dem Bahnhofe ſtehen
laſſen Dann erſt werden Sie frei ſein gleich dem Vogel in
der Luft Das leere Ungethüm hier wird nichts mehr ver
rathen und grabesſtumm bleiben Sie ſehen mein Plan iſt
gut und könnte wahrlich der Intelligenz eines Amerikaners
Ehre machen, fügte ich ermuthigend hinzu Denn es entging
mir nicht wie haſtige ſchwere Athemzüge über ſeine Lippen
ſtießen und er ſichtlich zu kämpfen ſchien mir mit neuen Ein
wendungen entgegenzutreten

Und wohin ſollen wir Ausgeſtoßenen denen das eigene
Vaterland nicht mehr Raum und Schutz zu bieten vermag
uns wenden fragte er herb Welche Ausſichten welcher
Erwerb bietet ſich uns auf engliſchem Boden Jch bin völlig
fremd in Canada habe nicht die geringſten Verbin
dungen

Eben deshalb iſt es nöthig daß Sie dorthin Jhre
Schritte lenken Mr Newland gab ich ihm tröſtend zurück
Grade dort wo Sie fortan leben werden ſollen Sie ein
Fremder ſein auch ſogar den Namen den Sie jetzt führen
müſſen Sie hier zurücklaſſen

Bei dieſen Worten ſtieg abermals eine dunkle Röthe dem
a wen über die Stirn und finſter aber leidenſchaftlich
rief er

Der Name Newlanbd gehört mir von Rechts wegen gar
nicht So hieß nämlich der zweite Gatte meiner Mutter der
vor einem Jahre ſtarb und deſſen verhängnißvolles grauſiges
Vermächtniß eben jener Koffer dort iſt mit allem was darin
ſich befindet und daran ſich knüpft ein Vermächtniß das
gleich einem Fluche auf uns laſtet Man ſoll den Todten
nichts Schlimmes nachſagen Allein noch im Grabe ver
abſcheue ich jenen Mann ver ſich erkühnte mein Stiefvater
u heißen Welch eine Erſcheinung hätten auch Sie beiſeinen Anblick ſicher ausgerufen Im Aeußeren glich er einem

Heroen an Größe Körperkraft wie auch an Geiſt Beſtechend
und verführeriſch klang jedes Wort mit dem er in die ahnungs
loſe Menſchenſeele ſich einzuſchmeicheln verſtand Doch wer

ihm unterlag der ſaß feſt in den Fangarmen des Teufels
Ein dämoniſcher Thrann war er und hat meine unſelige
Mutter zu dem geſtempelt was ſie jetzt iſt zu einer geld
gierigen Megäre die heute noch einzig nur in den Fußſtapfen
des ihr theuer gebliebenen Verblichenen wandelt Aus mir
aber tief ſchöpfte er Athem aus mir hat er
einen der routinirteſten gefährlichſten Falſchmünzer Amerikasgemacht ha ha yal Das war ein Meiſter wie es keinen
zweiten giebt

O Franky So laſſe doch die alten Erinnerungen bat
meine kleine blonde Freundin zärtlich indem ihr die hellen
Tropfen über das ſüße Geſicht herabrieſelten

Nein nein Jetzt muß ich redenl erwiderte der junge
Mann heftig Sie Mr Berken ſollen wenigſtens erfahren
daß ich zu ſolch ſchmachvollem Berufe verführt ge
zwungen wurde daß nicht die Gier und die Lockungen nach
mühelos erworbenen Schätzen mich dazu verleiteten Beim
Allmächtigen der ſich gnädig meiner erbarmen möge ich
habe den ſchnöden Mammon ſtets gehaßt Denn er allein iſt
der Satan der die Menſchheit verdirbt und erniedrigt Was
ſpreche ich doch von mühel o s erworbenem Gelde Wer hat
gearbeitet Nacht um Nacht über Wagſtücken die oftmals doch
mißlangen Wer hat die Schweißtropfen ſaurer Mühe her
geben müſſen für ſolches Teufelswerk Jch war s ich
that s Mr Berken weil ich zu ſchwach zu feige war
mich loszureißen Geknirſcht und geflucht habe ich oft in
ohnmächtigem Zorne Doch der böſe Blick der Mutter in
welchem ich noch fortdauernd den Dämon meines verfehlten
Lebens den Meiſter den Stiefvater zu ſchauen wähnte

er hielt mich gleich einem Knechte in Zucht und Banden
Aber das Maß iſt voll länger ertrage ich es nicht rief
er faſt ſchluchzend Um ihretwillen die mein Licht und Troſt
iſt, das ſterbensmüde Auge traf der Gattin aufſtrahlendes
Geſicht um ihretwillen reiße ich das Baud was mich an
diejenige bindet die mich geboren in Stücke l Jch ſchaute
nach der Uhr und fragte in der Abſicht ihn von dem ſchmerz
lichen Thema abzulenken

Darf ich den Wagen für Sie beſtellen Mr Newland
Wie aus tiefem S innen fuhr er auf und nickte halb

gedankenvoll



Schmelzen iſt das mit Ferro Silicium hergeſtellte Eiſen unter
und hat hervorragende Reſultate ergeben Die mittleregrit ruch und See iſt bedeutend erhöh ganz

ſonders aber iſt die Stoßfeſtigkeit dieſes hellgrauen Eiſens
welches in der er ghsemg ein feines Netzwerk zeigt viel
als die des andern Eiſens r Si 0,49 geb C 0,45 Mg
0,30 Proz S ergab die chemiſche Analyſe Auf der kal Eiſen

eßerei zu Gleiwitz wird dieſes Eiſen jetzt dargeſtellt Auch die
hſpähne die einen ga

des Eiſens liefern ſind bei dieſem Eiſen viel länger bis 40 mmNach dieſem Vortrage wurde ſofort der Beſchluß gefaßt den
ten We meinen Bergmannstag in Breslau abzu

en
Die weiteren Punkte der geſchäftlichen Tagesordnung wurden

ebenfalls erledigt nämlich beſonders eine feſtere Organiſation der
Bergmannstage die grndſt vorliegt Auf Antrag des Hrn
Geh Bergraths Leuſchner Eisleben wurden dieſe en
durch Zuruf einſtimmig angenommen Danach würden in Zu
kunft die Vorträge voraus beſtimmt und der Bergmannstag
würde demgemäß einen größeren Einfluß gewinnen und mit der
Regierung Fühlung nehmen Dagegen wurde die Einſetzung
eines vorbereitenden Ausſchuſſes für den nächſten Bergmannstag
auf die Sitzung in Thale verſchoben

r Oberbergrath D jur Arndt Halle entwickelte einige neue
Beſtimmungen für ein Allgemeines Deutſches Berg
geſetz Die erſte Frage ob ein Allgemeines Deutſches Berg

ken möglich und nöthig iſt wird bejaht und an einigen
ſonderen Beiſpielen ausgeführt Der Redner verweiſt auf ſeinen
edruckten Entwurf über denſelben Gegenſtand obwohl er von
n Rechtslehrern und Praktikern vielfach an

gegriffen iſt
Hr Wirkl Geh Oberbergrath Braſſert Bonn vertrat dem

ernaugr den Standpunkt daß zwar ein en das Ziel der
eſtrebungen ſein müſſe aber erſt nach Fertigſtellung des Civil
eſetzbuches bringt einige Einwürfe gegen die Ausführungen des
orredners und empfiehlt die Berathung über dieſen Punkt für

den nächſten Bergwan nptag
Der Vortrag des Hrn Geh Bergrath HeuslerBonn im

vor Bericht iſt fälſchlich Oberbergrath Häusler geſchrieben über
die Verbreitung und Produktion von Steinkohlen
und Eiſenerzen in England nach ihrer wirthſchaft
lichen Bedeutung und im Vergleich zu Deutſchland
konnte leider wegen der vorgerückten Zeit nicht mehr gehalten
werden und es wurde beſchloſſen ihn ebenſo wie den gleichfalls
noch ausſtehenden des Hrn Bergrath WandeslebenMetz
über das Vorkommen der volithiſchen Eiſenerze

nete in Lothringen Luxemburg und dem öſtichen Frankreich und ſeine Bedeutung für das
Eiſengewerbe bei der nächſten ſich darbietenden Gelegenheit
etwa in Thale zu hören

Die Verſammlung begab ſich ſodann es war nahezu 3 Uhr
eworden zu dem Feſtmahle nach dem Jägerberge Jm oberen
aale waren 9 prächtige Tafeln aufgeſtellt und da eine Be

legung der Plätze nur an der Tafel der Ehrengäſte ſtattgefunden
hatte ſo hatten die Feſtordner dafür geſorgt daß bereits am
vorhergehenden Tage ſich jeder ſeinen Platz gewählt und auch

ſchon ſeinen Wein beſtellt hatte Dank dieſer Maßnahme und
en ſonſtigen vorzüglichen Maßregeln die dem Hrn Oberbergrath

Taeglichsbeck als Leiter des Ganzen Anſpruch auf den Dank der
Theilnehmer gaben ging alles trotz der großen Menſchenmenge
wie am Schnürchen

Kurz nach 3 Uhr bewegte ſich der Zug der Theilnehmer durch
geordnete Gruppen lebender Berggeiſter in den oberen

aal der Berggeſellſchaft wo der Eingang durch einen Stollen
eingang Treuer Gewerken vereinigter Erbſtollen in den zu
einer großen Felſenhöhle umgewandelten Saal dem Auge mannich
fache Ueberraſchungen bot Mit Wappen und Wahrzeichen und

ahnen geſchmückt machte dieſes Felſengewölbe einen prächtigen
ndruck

Zwei Sprüche ſchimmerten in gediegenem Erze an den
Wänden

Wenn das Glück dem Knappen hold
d Wird ſelbſt aus der Kohle Gold

un
Täuſcht auch manchmal das Geſtein
Kommt nur Erz noch hinterdrein

Die Halleſche Stadtkapelle ſpielte ihre Weiſen und bald waren
die Theilnehmer die übrigens jeder auf ſeinem Platze einen
Blumenſtrauß neben dem künſtleriſch ausgeſtatteten Speiſen
ettel und den Tafelliedern fanden nach der anſtrengenden Sitzung

s Tages in der fröhlichſten Stimmung
Die erſte Tiſchrede hielt Herr Wirkl Geh Bergrath Braſſert

Bonn auf den Schutzherrn des Friedens und des Bergbaues den
deutſchen Kaiſer worauf ein entſprechendes Lied nach der Weiſe
unſerer Nationalhymne geſungen wurde und ein Telegramm
meldete ihm die Ergebenheit des Bergmannstages

Mit Begeiſterung ſtimmte die Verſammlung in ein Glückauf
ein welches Herr Berghauptmann Frhr v d Heyden Rynſch
der Stadt Halle dem Sitze von Wiſſenſchaft und Jnduſtrie zum
Danke für ihre freundliche Aufnahme brachte und derſelbe Gedanke
fand ſeinen Ausdruck in einem demnächſt nach bekannter Weiſe

ewen Liede aus dem wir folgende Strophen mittheilen
wollen

beſonderen Maßſtab für die Feſtigkeit

Dieſe Stadt ſie ſteht auf Kohle
Und ganz unten ruht das Salz
Schon in längſt vergangnen Zeiten
Sah man Soole hier bereiten
Hala ward der Ort genannt

Dieſes Salz es würzt die Speiſen
Doch es ſchärft auch den Verſtand
Darum mußt es wohl geſchehen
Daß ein Halle konnt entſtehen
Eine Burg der Wiſſenſchaft

Schöne Saalſtadt dein zu denken
Rufen wir vereint Glückauf
Grüne wachſe und gedeihe
Und ein jeder Bergmann weihe
Dankbar dir ein volles Glas

Den Dank der Stadt brachte der StadtverordnetenVorſteher
Herr Reg Rath Gneiſt indem er die Herren vom Leder und
von der Feder leben ließ

Herr Geh n trank auf die Ehrenäſte in deren Namen Herr Berghauptmann Lhotsky Prag
in begeiſtert geſprochener und aufgenommener Rede dankte ſein
Hoch galt dem brüderlichen Zuſammengehen von Oeſterreich und
Deutſchland und jubelnd fiel die Verſammlung ein unter dem
Geſange der öſterreichiſchen Nationalhymne

Hr Geh Bergrath Hauchecorne Berlin widmete ſchließlich
noch dem jetzigen Neſtor der Bergleute Herrn Oberbergdirektor
Gümbel München ein Glück auf und das ſchöne Lied

Schön iſt Bergmanns Leben wurde geſungen
Der Speiſezettel war noch nicht vollkommen durchgenommen

als die Zeit vorüber war und zur Feſtfahrt auf der Saale
drängte an der auch die Damen betheiligt waren

Die Schönheit dieſer gegen 7 Uhr beginnenden Saalefahrt und
den Eindruck auf die Theilnehmer zu ſchildern iſt unmöglich
Selbſt die Herren welche vor drei Jahren die Fahrt auf dem
Rheine mitgemacht hatten waren voll Lobes und Rühmens über
unſer liebliches Saalthal und behaupteten daß eine Fahrt auf
dem Rheine doch bei weitem nicht den Eindruck mache wie dieſer
ſtattliche ins feſtlicher Schiffe die uns langſam zur Saalſchloß
brauerei hinabtrugen

Hier war alles feſtlich erleuchtet und zwanglos ſaß man bei
ſammen und gab ſich dem Genuſſe der Muſik der das Berg
mannsleben darſtellenden lebenden Bilder beſonders aber der
eindrucksvollen Beleuchtung hin Gegen 10 Uhr ging die Fahrt
zurück Am Ufer folgte eine Volksmenge die wohl faſt hundert
mal ſo ſtark war wie die der Theilnehmer und in der That war
es ein ſehenswerther Anblick dieſes Glühen der bengaliſchen
Feuer auf unſeren Felſen dieſes Steigen der Raketen und bunten
Leuchtkugeln und dann dieſes Praſſeln und Schwirren und Knattern

Jn magiſcher Gluth leuchtete die Burg Giebichenſtein gegenüber
auf den Felſen der Bergſchenke wurde ein künſtlich aufgebautes
Schloß beſchoſſen und ging in Flammen auf geſpenſterhaft
glitten feurige Schiffe durch das Gewimmel der großen und
kleinen Kähne von den Klausbergen bis zu den Sanddfelſen
war alles ein Feuermeer eine große gewaltige Gluth die ſich
in dem Saaleſtrome widerſpiegelte und die Geſichter der Theil
nehmer in rothem Scheine leuchten ließ Aber höher als dieſe
Gluth und das iſt uns Hallenſern die Hauptſache und mag den
Veranſtaltern und Ausführern dieſes Schauſpiels der Dank ſein

höher noch ließ die Freude die Augen erglänzen und die
Wangen erglühen ſtummes Stauneu und heller Jubel wechſelten
ab aber das eine Gefühl blieb daß niemand vorher ein Schau
ſpiel von dieſer Pracht und Schönheit geſehen hat

Gerichtsverhandlungen
Halle 6 Sept Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien

Strafkammer des kgl Landgerichts wurden meiſt Eigenthums
Verbrechen verhandelt Angeklagt wegen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle war die unverehel 31 jährige Marie Traut
mann von hier jetzt auf der Strafanſtalt zu Lichtenburg
13 Monate Zuchthaus abbüßend Zwei Diebſtähle wurden ihr
jetzt zur Laſt gelegt nämlich daß ſie im März d J ein ſchwarzes
Spitzenkleid 45 M werth bei Frau Profeſſor H und beim
Viktualienhändler E einen Beutel mit etwa 30 M entwendet
habe Nur der letztere Fall konnte der beharrlich leugnenden
Angeklagten bewieſen werden worauf ſie zu 6 Monaten Zucht
haus Zuſatzſtrafe verurtheilt wurde Der Handarbeiter
Ferdinand Prodolski aus Giebichenſtein wurde wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle unter Annahme mildernder Um
ſtände zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Er hatte ſeinem
Arbeitgeber dem Kfm einen Anzug im Werthe von 25 M
entwendet und war deſſen geſtändig Ebenfalls wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle war angeklagt der noch nicht
ganz 16 Jahre alte Schneiderlehrling Karl Heeland aus Hild
burghauſen der am 11 Jnli in Brehna einer Wirthſchafterin
und einem Kindermädchen je ein Geldtäſchchen mit 14,33 M
bezw 1,47 M entwendet hatte wofür er zu 1 Monat Ge
fängniß verurtheilt wurde Weiter wurde wegen ſchweren
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle der Sattlergeſelle Paul
Hugo Max Heuberger aus Frankfurt a O unter Annahme
mildernder Umſtände zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß und
2 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt Sein Verbrechen be
ſtand darin daß er am 25 März in Halle ſeinem Schlafgenoſſen
Arbeiter Kempiack aus deſſen gewaltſam geöffnetem Koffer
15,80 M entwendet hatte Wegen Urkundenfälſchung in idealer
Konkurrenz mit Betrug wurde der 17 jährige Laufburſche Friedrich

e S

Wilhelm Willi BVandermann von hier unter Annahme miſderm
der Umſtände zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Er räumte ein
am 4 Juni in ſeiner Stellung beim Kaufmann W hier einen
S mit einem Quittungsvermerk über 2,90 M Zoll

ollgeld Proviſion gefälſcht und von der ſo gefälſchten Privat
urkunde zum Zwecke der Täuſchung Gebrauch gemacht zu
haben um i einen So zu verſchaffenwas ihm auch durch Erheben jenes Betrages gelungen Der 15 jährige Arbeitsburſche Karl Werner aus
Magdeburg zuletzt in Lettin geweſen und der 16jährige Arbeits
burſche Robert Wilhelm Loſſe hier aus Brachſtedt gebürtig
waren beide auf den Gedanken verfallen ein Handelsgeſchäft zu
betreiben wozu ihnen zunächſt ein Wagen nöthig geſchienen
Solchen zu erlangen verübten ſie im Dez v J einen ſchweren
Diebſtahl indem W beim Handelsmann U in einem Vorgarten
in der Ackerſtraße überſtieg und ſeinem außen wartenden Ge
noſſen einen Kinderwagen herausgab Erſt im April d J hat
der Eigenthümer jenes Wagens von 4 M Werth den Loſſe mit
dem Wagen in der Steinſtraße betroffen und auf dieſe Weiſe den
Diebſtahl bezw den Dieb ermittelt Es wurden den geſtändigen
Angeklagten mildernde Umſtände re und der vorbeſtrafte
Loſſe zu 3 Wochen Werner zu 1 Woche Gefängniß verurheilt

Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung kam u a ein Fall von
Thierquälerei zur Verhandlung Angeklagt wegen Ueber
tretung des S 360 Nr 13 des Str B war der Geſchirrführer
Peter Trine aus Giebichenſtein der am 20 Mai in der Uhland
ſtraße ein vor ſeinem ſchwer mit Schutt beladenen Wagen ge
ſpanntes Pferd mit der Peitſche wiederholt derart über den Kopf
ageſchlagen daß mehrere Perſonen daran Aergerniß genommen
und ein Polizeiſergeant ſich veranlaßt geſehen die Mißhandlung
zur Anzeige zu bringen Die Strafe wurde gelind auf 5 M
oder 1 Tag Haft bemeſſen

Kl Leipzig 5 Sept Vom Landgerichte Karlsruhe ſind
der frühere Poſtbeamte Urban Schmidt deſſen Sohn der
Briefmarkenhändler 3 Schmidt und der Buchdruckerei
beſitzer Friedrich Gockel wegen Betruges reſp der letztere
wegen Beihilfe dazu zu Gefängnißſtrafen in der Höhe von
4 Monaten 6 und 3 Wochen verurtheilt worden Dieſe Ver
urtheilung war eine indirekte Folge des hohen Preiſes in welchem
jetzt die alten badiſchen Briefmarken zu 30 und 18 Kreuzern
ſtehen Die Herren Schmidt waren nämlich der Anſicht daß
ihr ſchwunghafter Briefmarkenhandel noch einträglicher ſein
würde wenn ſie recht viele jener Marken beſitzen würden
Sie faßten daher den Plan Briefmarken ſolcher Art nach
ahmen zu laſſen und als echte zu verkaufen Bei Gockel waren
früher die badiſchen Marken gedruckt worden und derſelbe beſaß
noch die offizielle Guillochirmaſchine Die Schmidts wandten ſich
deshalb an ihn und fanden ihn geneigt die Arbeit herzuſtellen
Es wurden nun Probeabdrücke hergeſtellt und nach Vornahme
von Verbeſſerungen 200 Bogen der Marken zu 30 Kreuzer ge
druckt und mit der ſtaatlichen Maſchine durchlöchert Von den
18 Kreuzer Marken wurden 309 Bogen gedruckt von denen
100 an Schmidt den Jüngeren abgeliefert wurden Der Her
ſtellungspreis betrug 50 60 Mark für das Stück etwas
mehr als 1 Pfennig Um nun durch den Verkauf ungeſtempelterMarken nicht den Verdacht zu erregen daß es ſich um Nach

ahmungen handle ließen die Herren Schmidt durch einen
Mechaniker Poſtſtempel mit verſchiedenen Namen z B Offenburg
und verſtellbaren Ziffern anfertigen die dann der Vater fach
männiſch auf die einzelnen Marken abdruckte Hierin lag alio
ein weiteres Moment für die Vorſpiegelung falſcher Thatſachen
Das Gericht nahm als erwieſen an daß Vater und Sohn von
Anfang an die Abſicht hatten die Marken als echte in Verkehr
zu bringen Bezüglich Gockels wurde angenommen daß er mit
Wiſſen und Willen die betrügeriſche Handlungsweiſe der Schmidts
durch die That unterſtützt habe Gockel ſagte in der Verhandlung
ſelbſt daß er mit den Schmidts nicht gern in Geſellſchaft zu
ſammentreffe Daß Gockel auch bei dem Geſchäfte nicht leer
ausgehen wollte ging daraus hervor daß er für die
Arbeit die mit 50 60 M bezahlt geweſen wäre 100 M

Abſchlag verlangte Von den Angeklagten hatte Gockel Re
viſion eingelegt Er ſagte in ſeiner Eingabe die Täuſchung fei
erſt durch die Stempelung ſeitens der Schmidts zur Vollendung
gelangt er ſelbſt könne aber doch für dieſe Handlung nicht mit
verantwortlich gemacht werden Ein Zeuge habe ſich dahin ausdaß er die Marken ſogleich als nachgemacht erkannt

habe vom Gericht ſei aber dieſe Angabe nicht berückſichtigt worden
Die Schmidts hätten Briefmarken im Werthe von 1000 M
bei ihm beſtellt und da ſei dann ein Geſchäftsgewinn von 100 M
nicht zu hoch und kein rechtswidriger Das Reichsgericht
fand ſich aber trotz dieſer Beweisführung nicht in der Lage das
Urtheil anfzuheben ſondern verwarf die Reviſion da das Urtheil
durchaus ſachgemäß und korrekt ſei

Probinzial Aarhrichten
K Erfurt 5 Sept Der Erfurter Gartenbauverein

geht mit dem Plane um im Landkreiſe Erfurt einen Mutter
garten anzulegen und durch ihn die Obſtbaumzucht zu heben
Seitens der Regierung iſt bereits die Errichtung eines ſolchen
Muttergartens und zwar bei Halle ins Auge gefaßt worden
ſeidem aber iſt die bezügl Vorlage von der Provinzialvertretung
noch zurückgeſtellt worden Jn vergangener Nacht entſtand in
einem der Niederlagen Gebäude der J C Schmidt ſchen Gärt
nereien ein Brand die Feuerwehr war raſch zur Stelle und be
ſeitigte bald jede Gefahr Es verbrannteu viele getrocknete Blumen
Der Geſchäftsbetrieb erleidet keine Störung Wie ich höre iſt

Ja ja den Wagen fort
Auch möchte ich Jhnen hier noch eine Adreſſe für Mont

real überreichen Mr Frank Va wie iſt denn Jhr
wirklicher Name

Wilſon entgegnete er kurz
Alſo Mr Wilſon Ein ſehr intimer Frennd von mir

ebenfalls ein Deutſcher hat dort eine renommirte und geſuchte
LawOffice RechtsBureau An dieſen ganz vortrefflichen
Mann habe ich Sie als tüchtigen intelligenten Arbeiter
empfohlen da ich durch Jhre Gemahlin weiß welch gründliche
Bildung Sie genoſſen und daß ein Wiſſen in Jhnen ſteckt
wie junge lebensluſtige Amerikaner es ſich ſonſt ſelten an

eignen pflegen Ein Wort von mir genügt Jhnen den An
ang zu einer vielleicht ſehr lukrativen Laufbahn zu eröffnen

und gingen Sie ſomit im Auslande keiner allzutrüben Zu
kunft entgegen Die Hauptſache iſt natürlich daß Sie mit
Luſt und Energie einen Jhren Kenntniſſen angemeſſenen Beruf
ergreifen

Mein Gott daß iſt zu viel das bin ich nicht werth
der Ueberraſchte kopfſchüttelnd Es zuckte dabei aber

ch ganz ſeltſam freudig um ſeinen Mund
Meine kleine blonde Freundin ſchlug indeß die Hände vor

das Geſicht und ſchluchzte laut
Haben Sie das nöthige Reiſegeld forſchte ich durch

nichts beirrt mit der ernſten trockenen Stimme eines Jn
r obgleich mir ſelbſt vor innerer Bewegung der

on im Halſe ſtecken zu bleiben drohte
Eine lange Pauſe erfolgte Dann zog Mr Frank Wilſon

mehrere 50 Dollar Billets aus ſeinem Taſchenbuche zündete
am Tiſche eine Kerze an und hielt ohne zu ſprechen noch zu
zucken die Banknoten darüber daß alsbald die hellen Flammen
um ſeine Finger ſpielten

Jſt denn der Menſch toll geworden hätte bei dieſem ſelt
amen Gebahren ein anderer vielleicht gedacht und ſolchen

evel zu vereiteln getrachtet Jch aber rührte mich nicht von

redete für mich eine ſtumme Sprache Das was dort eben
in Rauch aufging waren ja auch nur elende Falſifikate Lug

ſchweren Daſeins an denen wie er ſelbſt geſagt die Schweiß
tropfen ſaurer Arbeit hingen Armer Frank So kurz und
ſtraff hielt dieſe entſetzliche Mutter ihren einzigen Sohn im
Zügel daß ſie ihm nicht das nöthigſte Geld zur Verfügung
ſtellte aus Angſt er könne doch endlich einmal ihrer
Tyrannei heimlich entfliehen Jn dieſem Augenblicke überkam
es mich wie eine wahre Wolluſt jenem entmenſchten Weibe
einen Streich ſpielen zu können

Mit zu Voden geſenkten Wimpern ſtand der Bedauerns
werthe vor mir Welch beſchämende Gefühle mechten in ihm
ſich regen Daher ſchritt ich raſch an ihn heran und legte
meine Rechte ſanft auf ſeine Schulter

Laſſen wir Vergangenes ruhen mein Freund Jch begreife
und verſtehe alles und beklage Sie tief Und doch iſt es am
Ende beſſer ſo damit Sie mit Jhrer Flucht aus NewYork
niemandem verſtehen Sie wohl niemandem mehr ver
pflichtet ſind Hier Mr Frank Wilſon lege ich 500 Dollars
auf den Tiſch als ein Darlehn was hoffentlich zum Beginn
einer neuen Exiſtenz ausreichen wird Sie werden arbeiten
und ſpäter guten Verdienſt haben davon bin ich überzeugt

Abwehrend erhob er ſeine Hände
Nun was wollen Sie ſetzte ich ſchnell und lächelnd

hinzu Ohne Geld kann man nicht reiſen und bleibt Jhnen
ſomit gar nichts anderes übrig als meine Hilfe anzunehmen
Jm übrigen bin ich auch weit davon entfernt dieſe Summe
als verloren zu betrachten Denn fürs erſte bin ich ſelbſt
durchaus kein reicher Mann und zweitens weiß ich ziemlich
ſicher daß Sie die kleine Schuld mir nach und nach zurück
ahlen werden Sind Sie demnach mit dieſem Geſchäfte zukrierene

Einem Traumbefangenen gleich ſtand er vor mir und

der Stelle Denn gerade jenes anſcheinend kopfloſe Experiment j ſtotterte nur ein paar mal hintereinander
Jch danke danke Jhnen wein Herr

Seit ich mein deutſches Vaterland verlaſſen war glaube
und Trug war es die ſchauerlichen Früchte ſeines arbeits ich eine ähnliche Anwandlung von Rührung und ſeeliſcher

Befriedigung nicht über mich gekommen als zu jener Stunde
die mit allen ihren Einzelheiten klar und feſt ſich bis zum
heutigen Tage meinem Gedächtniß eingeprägt hat

Stillſchweigend hatte ich meinen Hut ergriffen und gedachte
mich unbemerkt zur Thür hinauszuſchleichen Allein der
blonden Frau war meine Abſicht nicht entgangen Jn
ſtürmiſcher Haſt rannte ſie mir nach und faßte beinghe leiden
ſchaftlich meine Rechte

Nein ſo dürfen Sie nicht fort Mr Berken O es ſieht
Jhnen ganz ähnlich daß Sie unſeren Dankesworten ſich ent
r wollen Die wahre Großmuth iſt jg immer ſtill und
eſcheiden und ihr Deutſchen ſeid alle von Natur ſo edel

Wirklich grauſam wäre es gegen uns nicht noch einen letzten
warmen Händedruck einen letzten Abſchiedsblick des einzig
e ren ſeb wenden Freundes für unſer armſeliges Geſchick
zu erhalten

So klang es in ſchmelzenden Tönen an mein Ohr Weh
müthig lächelnd blieb ich ſtehen indem nun auch Mr Wilſon
t Pr näherte und mit ſtummem Schmerze mir ins Auge

aute
Leben Sie wohl Mr Berken ſagte er nachdem er ſeiner

ſichtlichen Bewegung endlich Herr geworden Was Sie voll
bracht haben iſt eine That welche mit der Dankbarkeit eines
ganzen Lebens kaum C r wäre und die nur Gott zu ver
orrl Wiande iſt Sie werden von uns hören Leben Sie

wo
Noch einmal ſchüttelten mir die beiden Verwaiſten dieſen

Eindruck machten ſie auf mich als ſie Arm in Arm tieſſte
Wehmuth im Angeſicht mir gegenüberſtauden die Hände
Dann ſchloß ſich die Pforte hinter mir und ich ſtand auf dem

Schluß folgt

T e

D

L
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freiſprechende Urtheilen Schulzen Heinrich Thaldorf velz der Staatsanwaltſchaft gegen das
er betr denZnltaausbeſiber Friedrich indiſchholzhauſen

Reviſion eingelegt worden
Kalbe S 5 Sept Geſtern vormittag fand auf dem in

Wie des Felſenkeller T Mägdeſprung gelegenen Klee
der ſchen Kartoffelſtück ein Probepflügen mit Kartoffel
bers öodepflügen ſtatt Zu dieſem vom Landwirthſchaftlichen
322 Kalbe veranſtalteten Pflügen hatte die Firma Paul
325 ren s Magdeburg und der Schmiedemeiſter Werner
Be oſenburg Ausrodepflüge geſtellt Hinſichtlich der Leiſtungen

l ein größerer vom Schmiedemeiſter F Werner in Gr Roſen

g vorgeführter bin 4 Sept Heute mittag war in e
uſen i Altin 4 Sep eute mittag war in einemd ehe et Arbeiters Käſeberg hier ein größeres Schaden

Der ausgebrochen das durch den herrſchenden Oſtwind bald zu
her Ausdehnung angefacht wurde Außer dem genannten Ge
e wurden noch 2 Wohnhänſer in Aſche gelegt Die frei

llige und Pflichtfeuerwehr hatten einen ſehr ſchweren Stand
r mehrere bedeutende Vorräthe enthaltende Gebäude des Kauf
Winns Balke zu ſchützen waren unter großer Anſtrengung gelangSedenn auch dieſe Gefahr abzuwenden Die ſchwer heimgeſuchten

Leute waren nur gering verſichert entſtanden iſt das Feuer durch
die unglückſelige Spielerei eines 6 jährigen Knaben mit Streich
hölzern Jn Rogätz bei Wolmirſtedt feierten die Alt
wer Michaelis ſchen Eheleute am Sedantage Goldene

ochzeitv Aus dem Kreiſe Schleuſingen 3 Sept Das Gottes
aus in Altendambach iſt nach einer über der Hauptthür an

gebrachten Jahreszahl zu urtheilen im Jahre 1617 erbaut
worden und wahrſcheinlich eine Reformationsjubelkirche Vor
37 Jahren erfuhr ſie die erſte größere Erneuerung und gegen
wärtig wird ſie durch ſuhler Fachleute gründlich ausgebeſſert
Dabei ſtieß man dieſer Tage an der unteren Empore die eines
geuen Anſtrichs wegen abgewaſchen wurde auf eine Anzahl der
heil Geſchichte angehörende Bildwerke die nach dem Urtheil
eines Fachmannes von künſtleriſchem Werthe ſind Ein 6jähr
Knabe des Bäckers S in Suhl fiel in einen mit heißer Lauge
efüllten Behälter und erlitt beſonders am Unterleibe ſo ſchwere
randwunden daß er nach großen Schmerzen verſtarb

iſſer in

x Altenburg 5 Sept Unſer Her zog Ernſt fühlt ſich durch
die Bäder in Kiſſingen ſehr geſtärkt auch haben ſich die
Schmerzen in den Beinen die den Herzog plagten vermindert
und es iſt eine größere Beweglichkeit im Gehen zu bemerken
Am 25 Aug folgte der Herzog einer Enladung des Grafen
Zuxburg nach dem romantiſch gelegenen Schloſſe Aſchbach das
auch von der Kaiſerin gelegentlich ihrer Anweſenheit in Kiſſingen
beſucht wurde An demſelben Tage empfing der Herzog den Be
fuch des Herzogs Chriſtian von Schleswig Holſtein und
erwiderte denſelben am nächſten Tage Am 1 Sept unternahm
er im ſtrengſten Jnkognito einen Ausflug nach Würzburg
um dieſe alte Stadt zu beſichtigen Am geſtrigen Tage langten
Prinz und Prinzeſſin Moritz wieder hier an und beſuchten
abends die 13 Aufführung des Herrig ſchen Lutherfeſtſpiels
Die Herrſchaften ſprachen ſich ſehr zufrieden über die Vor
führung aus

m Saalfeld 3 Sept Geſtern morgen wurde ein junger
Mann aus dem benachbarten Langſch ad e beim Grummetmähen
plötzlich von Krämpfen befallen Er ſtürzte nieder und in die
ſeiner Hand entfallene Senſe und ſchlitzte ſich im wahren Sinne
des Wortes den Unterleib auf Der Beklagenswerthe wurde
nach Jena in die Klinik gebracht

Den Mitgliedern des Hoftheaters zu Dresden iſt
neuerdings durch ein Schreiben der Generaldirektion das Er
ſcheinen auf Hervorruf bei offener Scene verboten
worden Ebenſo iſt nach den Aktſchlüſſen ein Mitherausbringen
von Kränzen Blumenkörben u dergl nicht mehr geſtattet weil
dadurch ein unſchöner Eindruck beim Publikum hervorgerufen
werde Das erſterwähnte Verbot hat für das Ballet ſowie für
Poſſen keine Giltigkeit

Vermiſchtes
Roſegger und Hamerling P K Roſegger ergreift

der Wiener Deutſchen Zeitung das Wort für ſeinen ver
et Freund Robert Hamerling um das Andenken des

odten in Schutz zu nehmen gegen die antiſemitiſchen Lobredner
des heimgegangenen Dichters Die Antiſemiten ſchreibt
Roſegger machen in ihren Organen heftige Anſtrengungen der

Welt weiß zu machen daß der Dichter Robert Hamerling einer
der Jhren wäre Nun weiß ich es aber daß Hamerling kein
Deutſchnationaler und kein Antiſemit im Sinne der ſattſam be
kannten Partei war Er war es nie und es lag ihm ſehr daran
r manifeſtiren daß er es nie war nie ſein wollte nie ſein

t Und nun führt Roſegger zum Beweiſe eine Reihe von
usſprüchen des verſtorbenen Dichters an theils aus perſönlichen
nterredungen theils aus den Schriften deſſelben Roſegger
ießt ſeinen Artikel mit den Worten Hamerling war necht

eutſchenational in ihrem Sinne und nicht Antiſemtt nach ihrem
erzen Er verabſcheute ihr Treiben und nannte es undeutſch
er mehr Beiſpiele dafür wünſcht dem kann gelegentlich damit

gedient werden

m e Fanny Lewald ſo berichten verſchiedene Blätter hat
ar girem jetzt eröffneten Teſtament ein Legat von 69,000 M

geſetzt deſſen Zinſen zumächſt entfernteren Verwandten in
weibaretnng von ſolchen aber berliner Bedürftigen hauptſächlich
t ichen Geſchlechts zugute kommen ſollen Der Magiſtrat

Juit für Annahme der Stiftung ausgeſprochen obwohl zur
weitere gwandte der Erblaſſerin vorhanden ſind ſodaß alſo für
r re Kreiſe vorläufig keine Hoffnung auf Unterſtützung durch die

ue Stiftung gegeben iſt
durch Die Kandesaus ſtellung in Salzburg iſt am 5 d
werden en Ackerbauminiſter Grafen Falkenhayn feierlich eröffnet

ienbacher Präſident des Ausſtellungs Comite s Hofrath
geiſi er hielt die Eröffnungsrede welche mit einem dreimaligen

ert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer ſchloß
vom W enpoſt Telegraphiſcher Mittheilung aus Chriſtiania
Namſos Zufolge iſt bei Beſaker zwiſchen Trondhjem und
efunden e Flaſche mit einer undeutlichen Bleiſtiftnotiz aufWar T Vorden der zufolge S M S Mimi von Kiel Kapitän

Rhever 31 Auguſt von Archangel nach Amſterdam gegangen
Seſtrandet ſeerich iederichſen in Kiel im nördlichen Eismeer

T Uebe 3beri r ein Touriſtenunglück im Stubaithaleget r aus Jnnsbruck Zwei Touriſten darunter ein
einiger getr Norddeutſchland Namens Herz unternahmen vor

n der S einem Führer bei nebeligem Wetter einen Marſch
Hütte V urnberger Hütte über den Ferner zur Dresdener
um don n nen Gebirgsbach ließ der Führer die beiden halten
lorenen richte günſtigen Punkte den mittlerweile im Nebel ver
urückkehr igen Weg wieder zu erſpähen Als er zum Bach

Se enſfern t Herz verſchwunden er hatte ſich über den
runglückt it und wird ſeitdem vermißt Man glaubt daß er

T lEin bTagen in e lutiges Zuſammentreffen fand vor einigenz dort n ainz zwiſchen einem Offizier und einem Unteroffizier
Fetrunkeneit i Garniſon ſtatt Der Unteroffizier kam in an
dähe des h nſtande von einer Kirchweibe und beleidigte in der
chritt ein ger Thores einige Herren die nahe gelegene Wache
einer Waffe E dieſe machte der Unteroffizier Gebrauch von

den Unteroff ich ufällig des Weges kommender Offizier ſtellte
G Waffe er über ſein Betragen zur Rede worauf dieſerin deren den Offizier wandte und ihm einen Stich ins

chte Daraufhin habe der Offizier ſeinen Säbel

gezogen und dem Betrunkenen einen Hieb über den Kopf
et Beide Verletzte befinden ſich zur Zeit in dem Militär

azareth
Vatermord in Hamburg Ueber das geſtern kurz er

wähnte entſetzliche Verbrechen in Hamburg berichtet man heute
noch folgende Einzelheiten Der Ermordete Schriftgießer Augnſt
Schmidt lebte von einer Penſion von 15 M pro Woche und den
Zinſen eines kleinen Kapitals das er ſich erſpart hatte Seine62 jährige Frau ſowie ſein Sohn Konrad ſind dem Trunke er
geben und alle Vorſtellungen des fleißigen braven Mannes
blieben erfolglos Konrad Schmidt ein gelernter Maſchinenbauer
fand infolge ſeiner Trunkſucht nur immer auf kurze Zeit Arbeit
den Lohn verausgabte er für Getränke und für Vergnügungen
Die Frau beſtritt die Ausgaben für das Getränk von dem Haus
ſtandsgelde und es kam dadurch zu heftigen Scenen da der
Mann ſelten ein gehöriges Mittagsmahl erhielt Mutter und
Sohn waren ſich ſtets einig dem Alten Geld abzutrotzen Eine
zwölfjährige Tochter des Konrad Schmidt Bertha beſuchte am
Montag mit ihrer in Wandsbeck wohnenden Stieſſchweſter die
Ausſtellung und es war daher niemand außer dem Schmidt ſchen
Ehepaar und dem Konrad Schmidt in der Wohnung Nachbarn
hörten etwa gegen 5 Uhr einen dumpfen Knall wußten aber
nicht woher er kam Bald darauf lief Konrad Schmidt mit
blutenden Händen aus der Hausthür und rief den vor der Thür
ſitzenden Frauen zu ſein Vater habe ſich ſoeben erſchoſſen Anſtatt
nun einen Arzt zu holen begab er ſich in eine nahe gelegene Wirth
ſchaft un d verlangte Schnaps Man wies ihn fort weil er ſich kaum
vor Trunkenheit auf den Füßen halten konnte und keiner in der
ganzen Nachbarſchaft mit ihm verkehren wollte Hierauf begab
er ſich in die gegenüberliegende Wohnung eines Tapeziers und
erzählte dieſem ebenfalls die Geſchichte Letzterer eilte ſofort in
die Wohnung des alten Schmidt und fand ihn als Leiche auf dem
Boden liegend vor Er machte ſofort auf dem Bezirksbureau An
zeige und der Bezirkskommiſſar verfügte ſich ſogleich in Beglei
tung von mehreren Konſtablern an den Thatort wo auch der
Diſtriktsarzt ſich ſchleunigſt einfand Der Getödtete lag in einer
Blutlache in der Hand ein Terzerol haltend neben der Leiche
lag das blutige Beil Nachdem der Thatbeſtand aufgenommen
war wurde die Leiche ins Kurhaus befördert und Mutter und
Sohn verhaftet Beide waren derartig betrunken daß nur eine
unvollſtändige Vernehmung derſelben ſtattfinden konnte Trotz
der Trunkenheit beſaßen die beiden aber noch ſo viel Ueberlegnng
die That zu leugnen Genaueres war auch im Laufe des folgen
deu Tages noch nicht feſtzuſtellen wenngleich der Sohn bereits
ſolche Ausſagen gemacht hat welche einem Geſtändniß ziemlich
gleichkommen Es iſt auch nach dem Befunde der Leiche ein Selbſt
mord vollſtändig ausgeſchloſſen Dieſem Befunde nach ſcheint die
grauſige That von zwei Perſonen ausgeführt worden zu ſein
Sowohl der Schuß welcher durch die Schläfe in den Kopf ge
drungen iſt als auch die Schädelwunde können den Tod herbei
geführt haben Die Verhafteten ſuchten den Vorfall ſo darzuſtellen
als ob während einer Schlägerei bei welcher das Beil eine Rolle
geſpielt ſich der alte Schmidt in der Verzweiflung plötzlich durch
den Kopf geſchoſſen habe

Perſonalnachricht Jn Paris iſt Maurice Sand
der Sohn der George Sand geſtorben
e

Vereine nud Verſammlungen
43 Hauptverſammlung der Guſtav Adolf

Stiftung
II

Danzig 4 Sept
Mit Glockenklang von allen Kirchen Danzigs begann der heutige

Hauptfeſttag in Schaaren ſtrömen von allen Seiten die Be
völkerung Danzigs und die herbeigeeilten Fremden in den
mächtigen Dom der Marienkirche das weite Gotteshaus das
fünfgrößte der Chriſtenzeit iſt dicht gefüllt Pſalm 93 eröffnet
nach einem herrlichen Vorſpiel auf der alten berühmten Orgel
den Feſt Gottesdienſt Nach der wiederum vom Männer
geſangverein Danzigs geſungenen reich ausgeſtatteten Liturgie
folgt die Predigt des Hrn Ober Hofpredigers D Kögel über
Pſ 23 4 Gottes Wort unſer Stecken und Stab in den evan
geliſchen Wanderungen der Vergangenheit erſtens in der Reiſe
predigt des Guſtav Adolf Vereins in der Gegenwart zweitens ſo
lautete ſein Thema Gottes Wort ein Stab alt aber un
zerbrechlich faßlich für Mannes und Kinderhand unſcheinbar
und doch zum Ziele geleitend Den Gottesſohn ſelbſt hat dieſer
Stab geleitet durch alle Gefahren und Anfechtungen ſeines Erden
wandels der Apoſtel Paulus hat an dieſem Stab ſich wieder
aufgerichtet wenn ihm in Undank Verfolgung und Gefängniß der
Muth ſinken wollte der jenem geiſtesverwandte Gottesmann
Luther hat auf dieſen Stab ſich geſtützt und nicht auf den
ſchwachen Stab der Menſchengunſt bei ſeiner mühevollen Pilgrim
ſchaft Petrus Waldus hat im Vertrauen auf dieſen Stab ſeine
muthige Schaar hindurchgeführt durch Eis und Schnee zur
Rettung der heldenhafte Schwedenkönig deſſen Namen das Feſt
trägt hat nicht in Schwert und Scepter ſondern vor allem in
dieſen Stab und Stecken ſeine Zuverſicht geſetzt die bedrängten
Salzburger hat dieſer Stab zur ſichern Zufluchtsſtätte geführt
Und in der Gegenwart iſt Gottes Wort unſer Stecken
und Stab bei der ſuchenden Liebe der inneren Miſſion
bei der dienenden Liebe des
der ſammelnden Liebe des Guſtav Adolf Vereins Der
Diaſporageiſtliche in ſeinem hohen Berufe das Schulkind

pressa unſere evangeliſche Kirche insgeſammt ſtützt ſich auf Gottes
Wort als ſicheren Stab Möchte ſo ſchloß die Predigt als
beſtes Feſtgeſchenk dieſer Verſammlung das Eine ſich ergeben daß
der Familienſinn das Bewußtſein der Pflicht für einander ein
zuſtehen in der evangeliſchen Kirche wachſen möchte ein Band
den Guſtav Adolf Verein und die evangeliſche Kirche verbinden
dem gleich das Jeſu Mutter Maria und ſeinen Jünger
Johannes einte
Auf den Gottesdienſt in der Marienkirche folgte unmittelbar

die erſte öffentliche Verſammlung in der Johanniskirche eine
nach Hunderten zählende Menge hatte ſich auch hier mit den
Ehrengäſten und Abgeordneten vereint Nach einleitendem
Gebet und Geſang eröffnet der Vorſitzende Geh Rath Fricke
die Verſammlung in kurzen Zügen den gegenwärtigen Stand
der Guſtav Adolf Sache kennzeichnend Nach Verleſung eines
Telegramms an Se Maj den Kaiſer Vergl die geſtrige Depeſche
ergreift das Wort der Präſident des evangeliſchen Ober Kirchen
raths Hermes zur Begrüßung der Verſammlung Einen Dank
wolle er abſtatten daß der Guſtav Adolf Verein ſtets in ſo ver
ſtändnißvoller Weiſe dem Ober Kirchenrath geholfen habe in
ſeiner Arbeit die Bitte wolle er ausſprechen daß der Verein ſo
weiter arbeiten wolle Gutes zu thun allenthalben Jm Namen
des Konſiſtoriums der Provinz Weſtpreußen heißt darauf Kon
ſiſtorialpräſident Grandſchöttel den Verein willkommen als
einen lieben Freund der ſtets die Ziele der Kirchenbehörde ge
fördert Generalſuperintendent Taube aus Danzig richtet im
Namen der geſammten Geiſtlichkeit Weſtpreußens Willkommens
n an die Verſammlung Für die thevlogiſche Fakultät derniverſität Königsberg ergreift das Wort Prof Tſchackert

und betont in ſeinem Gruß als Jdeal ſeiner Fakultät die
Einheit von Kanzel Katheder und freier Liebesthätigkeit als
Nothwendigkeit für den Oſten ein feſtes geiſtiges Band mit
dem übrigen Deutſchland zur Abwehr von Polonismus und
Romanismus Nachdem noch einige von auswärts eingelaufene
Begrüßungstelegramme erwähnt ſind ergreift das Wort zum
Jahresbericht Schulrath Hempel Leipzig Der Verein iſt auch
diesmal in der Lage auf manche Erfolge zurückzuſchauen Die
Zahl der Zweigvereine iſt von 1786 auf 1801 die der Frauen
vereine von 433 auf 446 geſtiegen Doch neben Erfolgen manche
Klage denen wir auch nicht unſer Ohr verſchließen wollen Ein
friſcher Zug geht durch das Vereinsleben die Feſte ſind wahre
Volksfeſte geworden

giſtiftet iſt

Diakoniſſenwerkes bei 1

das meilenweit zum Konfirmandenunterricht eilt die ecclesia

eſteigert im ganzen ſind in den 57 Vereinsjahren 22 Millionen
ark verwendet worden Manche neue Kraft iſt gewonnen dochauch leider manch ſchmerzliche Lücke in unſere Reihen geriſſen

worden Es jolgt der Bericht über die einzelnen 44 Hauptvereine
Vieles hat der
Jahre geweiht 14 Kirchen Schul und Pfarrhausbauten wurden
begonnen 9 Schul und 4 Pfarrhäuſer vollendet
den äußern Erfolgen wollen wir auch daran gedenken wie viel

Verein erreicht ſo hat er 29 Kirchen im letzten

Doch neben

immer dem irdiſchen Auge verborgener Segen durch den Verein
Weiter geht der Vorſitzende über auf die Verhält

niſſe und Begebenheiten in den einzelnen Theilen der Diaspora
gemeinde und lenkt dann zum Schluß die Aufmerkſamkeit ſeiner
Zuhörer noch auf die Miſchehen und Konfirmandenfrage unter
der eindringlichen Mahnung den in dieſen Fragen ſo berechtigten
Klagen von evangel Seite thatkräftig Abhilfe zu ſchaffen Weiter
hin ſpricht für die ungariſche Hilfsanſtalt Pfarrer Die nicke aus
Benutſchau Worte des Dankes für die ſchon ſo oft dort gewährte
Hilfe und bittet auch ferner den Zerſtreuten in Ungarn die treue
Fürſorge zutheil werden zu laſſen Der Vorſitzende mahnt in
ſeiner Erwiderung den Vorredner in kirchlicher Liebesthäligkeit
den politiſchen Streit wie bisher ſo auch ferner aus den Augen
zu laſſen Pfarrer Frick aus Zürich ergreift dann das Wort
um Gruß Dank und Liebesgabe der ſchweizer proteſtantiſchen
Hilfsvereine zu überbringen und zum Schluß Pfarrer Oradi
aus Leſchkirch für Siebenbürgen

Unmittelbar an die Verſammlung ſchloß ſich die Fahrt der
Feſttheilnehmer nach Zoppot an die von dem herrlichſten Sonnen
ſchein begünſtigt war Mehrere Dampfer brachten die zahlreichen
Gäſte hinüber Hier fand im feſtlich geſchmückten Kurſaale der
leider für die große Verſammlung keineswegs ausreichte um
4 Uhr die Feſttafel ſtatt Der erſte Trinkſpruch galt auch dies
mal Sr Maj dem Kaiſer

Danzig 5 Sept Jn der heutigen Sitzung des Guſtav
Adolf Vereins wurden Geh Ober Juſtizrath Joh ow Berlin
und Dr Hölſcher Leipzig in den Centralvorſtand gewählt Die
große Liebesgabe des Guſtav Adolf Vereins im Betrage von

19,200 M fiel auf die Gemeinde Weifenau bei Mainz
den Gemeinden Sipiory in der Provinz Poſen und Waitzep
in Ungarn fielen je 6000 M zu

München 5 Sept Die General Verſammlung der
Deutſchen Schillerſtiftung hat Weimar zum künftigen
Vorort gewählt Aus den Verhandlungen iſt noch zu erwähnen
daß die eingelaufenen Geſuche mit etwa 5000 M bedacht
wurden

Freiburg i Br 5 Sept Der geſtern hier zuſammen
getretene Kongreß der deutſchen Strafanſtaltsbeamten
war von etwa 150 Theilnehmern beſucht und hat unter dem
Vorſitz des Miniſterialraths v Jagemann Karlsruhe und
Staatsraths Koeſtlin Stuttgart ſeine Verhandlungen heute zu
Ende geführt Die Berathungen betrafen die Behandlung der
Unterſüchungsgefangenen das Haftſyſtem für jugendliche Ver
brecher die Vorbildung der Aufſeher ſowie die Vorbildung zu
dem höheren Gefängnißdienſt die Begehung der Sonntagsfeier
und die Abſtufung der Strafe für Zuchthaus und Gefängniß

e

Wanren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 5 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco behauptet Termine in feſter Haltnug Gekündigt 550 t Kündigungspreis
188,5 M Loco 194 194 M nach Qualität Lieferungsqualität 188,5 M
per dieſen Monat und per Sept Okt 188 189 188,75 vez per Okt Nov
189,5 190 189,75 vez per Nov Dez 190,75 191 190,75 bez per April
Mai 195,5 196 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine n Gekündigt e
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JuliRoggen per 1000 Kg Loco ſtill Termine niedriger Gekündigt 300 s
Kündigungspreis 159,5 M Loco 154 164 M nach Qualitt Lieferungs
qualität 160 M per dieſen Monat per Sept Okt 159,75 159,25
159,5 bez per Okt Nov 160,75 160,5 bez per Nov Dez 162,25 161,5
161,75 bez per April Mai 165,5 165 bezahlt

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 190 M Futter
gerſte 134 150 M

Hafer per 1000 g Loco ſtill Termine behauptet Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 145 170 M nach Qualität Liefernngsqualität
154 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 160 feiner 162
167 ab Bahn bez per dielen Monat per Sept Okt 147,25 bez
per Okt Nov 146,25 bez per Nov Dez 146 bez per Dez Jan per
April Mai 148,25 bez

Magdeburg 5 Sept Gebr Friedeberg Landwelzen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 184 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 164 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 163 M per 1000 Kg

Nordhauſen 5 Sept Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 15,50
16,20 Gerſte 15,00 17,00 Hafer 14,00 15,00 M

Stertin 5 Sept Weizen ruhig loco 174 182 do ver Sept
Okt 183,00 do Okt Nov 185,00 Roggen matt loco 148,00 157,00
do r 157,00 do per Okt Nov 158,00 Pommieerſcher Hafer loco
149 155

Breslau 5 Sep Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 167,00

Hamburg Sept Wetzen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 182
bis 186 Roggen loco matter mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco matt 104 109 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Mannheim 5 Sept Weizen per Nov 19,835 per März 1995
per Nov 15,75 per März 16,15 Hafer per Nov 14,20 per März

Wien 5 Sept Weizen per Herbſt 8,53 Gd 8,58 Br per Frühjahr
9,18 Gd 9,23 Br Roggen per Herbſt 7,08 Gd 7,13 Br per Frühjahr 7,53
Ed 7,58 Br Hafer per Herbſt 6,92 Gd 6,97 Br per Frühjahr 7,40 Gd
7,45 Br r

5 Sept Telegr Weizen feſter per Herbſt 8,49 GdPeſt loco ter derbſt 8,498,51 Br per Frühjahr 1890 9,06 Gd 9,08 Br Hafer per Herbſt 6,56 Gd

Telegr Weizen ruhig per Sept
6,58 Br per Frühjahr 9,97 Gd 6,99 Br

Paris 5 Sept Anfangsbericht rul
22,75 per Okt 22,90 per Nov Febr 23,25 per Jan April 23,40 Roggen
ruhig per Sept 13,50 per Jan April 14,25

Paris 5 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Sept 23,00 per Okt 23,00 per Nov Febr 23,40 per Jan April 23 49
Roggen ruhig per Sept 13,69 per Jan April 14,25

Antwerpen 5 Sept Telegr Weizen ſchwach Roggen
Hafer undbelebt Gerſte ſtill

Amſterdam 5 Sept Telegr Weizen per Nov 195 per März
202 Roggen per Okt 127 à 128 ver März 135 à 136

New York 4 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 85 Weizen
per Sept 84 per Okt 842/, per Dez 87

h We 9ort 5 Sept Telegr Auſangsnotirungen Weizen per Dez
7,00

ruhlg

Zucdcker

Magdeburger Börſe
1 Preiſe für greifbare Waare

A Mit Ve rgranhehtener

Sept Septz Brodraffinade M Rin Brodraſfinade JGem Raffinade II 31,50 31,25 31,50
Gem Melis I n n WKryſtallzucker I 2Kryſtallzucker II
Melaſſe Ia

Melaſſe IIa 7 u m aTendenz am 5 Sept Ruhig
B Ohne Verdrauchsſteuer

4 Sept 5 SeptGrannlirter Zucker RKornz Rend 92 2 20,0o0x 88 unNa pr 759 77 9 iendenz am Sept Stetig
II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkl

abzüglich Steuervergütung
a frei anf Speicher Magdeburg

b frei an Bord Hamburg
Sept 13,70 Br 13,55 G Dez 14,02 bez

Okt 14,10 bez 14,05 14,15 Br Jan
Nov 14,00 14,05 bez Jan März 14 15 14,20 be
Nov Dez 14,00 14,02 bez Tendenz Ruhig

Die Einnahmen haben ſich um 17,633 M Die Aelteken der Kankmaunſchaft
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Hawburg e V rmitlagsbericht Rbenrohzucker I ProduktBe hart en Tat Uſance frei an Vord Hamburg per Sept rn
per Dez 14,05 per Febr 14 12 ver Mai 14,40 Ruhig

Hamburg 5 Sept lRachmittagsbericht Rübenrohzucker J Prodnkt
Baſſs 889 Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburg ver Sept 13,77
per Dez 14,05 per Febr 14,20 per Mai 14,42 Steiig

Paris d Sept Anfangsbericht Telegr Rohgucer ruhig loco
32385 e 3 per Sept 60,10 per Oit38,80 ver n per JanVaris 5 Sept Schlußbericht Se e Rohzucker 88 ruhig loco

J 5 Weiher u S re h Sept 59,75 ver
kt 75 per Jan per Jan riLondou 5 Sept Teleur 36 Sovaguler 18 träge Rübenroh

zucker neue Ernte Okt 14 feſter
New Pork 4 Sept Wriegr Fair reſining Muscovados 5

Kaffec

e Hamburg 5 Sept Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sade San 5 P n 11 i W per Sept
zu er Dez T per März 77 ver Mai 77 vam burg 5 Sept ans Uhr 30 M Sqhludbericht Kaſſee good
average Sautos per Sept 77 per Dez 77 per März 77 per Mai 77
Ruhig

Amſterdam 5 Sept Java Kaffee good ordinary 52Hayre 5 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm ven Peimann
Ziegler Comp Kaffee in a rk ſchloß mit 25 Points Baiſſe

Havre 5 Sept Vorm Ihr 30 M Tekegrumm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good Santos per Sept 96,00 per Dez86,d0 per März 86,25 Ruhig g

New Yort 4 Sept Telegr Kaſſee Fair Rio 19, RioRr 7 low ordinary per Okt 15,37 per Dez 15,47

Petrolenm
Berlin 5 Sept Amtl Petrolenm Ralfinkries Standard whlte per

War n mit das in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kündiaunngs
prei M Loco per dieſen Monat Durchſchnittspreisr

r Stettin 5 Sept Loco 12,20
Hamburg 5 Sert Petroleum feſt Standard white loco 7,10 Br
Gd per g Dez 7,20 Br 7,10 GdW remen 5 Sept Schlupder Petroleum ſehr feſt Standard whlte loco

Antioerpen 5 Sept Telegr Schlußbericht Naffinirtes Type
weiß loco 172 bez und Br ver Sept 17 Vr per Nov Dez 17 Br

ver Jau März r dez 175 Br FeſtReweHort 4 Sept Telegr Raffinitrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New ort 7,20 GEd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroienm in Rew
York 7,60 do ipe ine Certiſicates 98 Ruhig ſtetig

New Yort S Sept u Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line cerliſicates per Okt 977

Spiritus

Berlin S T Amilich Spiritus per 1001 à 100 10,900 I
uach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termi W
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M der dieſen MonatSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faf Termine matt Ge
kündigt 40,000 1 Kündigungspreis 56,3 M Loco ohne Faß 57,4 bez per
dieſen Monat 86,5 56,2 bez per Sept Ott 55 54,8 54,2 bez per Tez

Spiritns mit 70 W V rbrauchsabgabe Loco ind nahe Termine matt
ſpätere behaubtet Gekündigt 130,000 i Kündigungspreis 37,8 M Loco ohne

Faß 37,5 bez per dieſen Monat 37 2 bez per Sept Okth 2,8 beg per Okt Nov 35,9 33,7 33,8 bez per Nov Dez 33,3
33,2 bez per an Fedr ver AprilMai 34,2 34 334,1 bez per
MaiJuni reMagdeburg Sept Hermann
loco ohne Faß n bei 50 M Verbrauchsabgabe bis
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 39,40 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne NachfrageS e 5 Sept Katlofelſpiritus für 10,000 I loco ohne Foß

M bei 50 39,40 bet 70 M Stenerauffchlag
Die Aelteſten der Kanfmauuſchaft

Leipzig 5 Sept Spiritus per 10,000 el ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 57 M nominell mit 70 D do 38,40 M nominell

Poſen D Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 55,40 do do 70ex

Walther Kartoffelſpiritus ſtill

35,70 Matter
Stertin 5 Sept Sptiritus ſtill loco ohne Faß mit 50 M ſon

ſumſtener 56,50 mit 70 W Konſumtſteuer 36,90 per Sept mit 70 M
Kouſzimfteuer S 80 ver Sept Okt mit 70 M Koniumſtener 35,99 per Nov
Dez mit 70 M Konſumſteuer per ApriüMai mit 70 M Kouſumſteuer

Berliner Vörſe
5 35 September r ſche Arie L e zu und Fonds Brens Aires Soid A 5 95,90 v

De u ged 5 86,10 bzdo u do do 5 165 26Preuß kouſ et nut e a Finnläuder Looſe 66,50 b
do o Griechiſche GoldAul 5 88,80 bStaotsSchuldſcheine 31 20 bz Jtalieniſche Reute 593,30 bz

Staats Pr Anl h 3/217 125 Kopenhagener Stadt A 98,70 b
Barmer StadtAnleihe Z 1o1 40 bz Liſſaboner Stadt Anl 486,00 b
Berl Stadt ligation 100,00 Rorweh ſche Anleihe
Bremer Anleihe Oeſterreich Papierrente 71,70 bzHalleſche Stadt Anleihe e do Sileerrente 72508
Hamburger taateanl 3 23063 Oeſterreich Gold diente 224 308

Jene 1 3 50 b do Kredit 1858 312,00 bz
ne Srov Obl 2 78 do 1864er Seele 307,75 b
Süchſiſche Staatsrente 3 9700 S Portugieſiſche Anleihe 5

do St aatsanleihe 4 T n e do 1888 4t 98,70 BWeſiprenß Frev Aul 31 Römiſche i v St A a 9060 665
Provinzial Vſandbrieſe Aunniſche St Rente 6 106,80Land ſchaft Central 4 a bz do fund 5 101,50 64

gaudig Cent Pf od a o amort 5 96,80 bz
S oſenſche nene 4 101,506 W I w
Sächk ſt fche D do 1875 eOſtpreuß Pfandbr 3 101,89 bz do do 1880 9160 bz
Weſtpreuß do 3 161,706 do do 1e84 5

do HrientAnl I 364706Pommerſche 4 11105,25 6 do do III 56440
Poſenſche z 2 l do Pr Anl 1864 5e 4 10228 r 1805 5 102 90 z

25 z Ruff e Rente 1883 65Schieſiſche 2 2 5 J 105 z do do ſtemnpel pfl 5 02,75 B
Ruſſ Poln Schatzanw 4 92,10 B

Bad Präm Anl 1867 4 145,50 G Ruſſ NitolaiOvlig 4
Bairiſche PrämienAul 4 Schwed St Anl 1875 41/,102,70 z
Braunſchiw 20 Thlr L 108 00 8 Sopog Pfobr 4 103,80 G
Deſſaner Präm Anl 3 138,90 B 4103,40 GKöln Mind Pr A S 143 10 bzG Screiſche md Nente 5 83,80 bz G
Lübecker Prämien Anl 8 141 70 v W do neue Tab 85 5 83,50 bzG
Deininger Pr Pfobr 135 00 Türkiſche ZollOblig 5 73,206
Meininger Looſe 7 27,80 B Ungar Gold Rente 4 85,20 bzOldenb 40 Thir Looſe 155 60 b do do mitteil 4 56,20 bzB

do Gold er rege z t
In und ausländiſche F et Fiſent eer 5 z

Huypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 1102,90 63
Dei che Gluidſch 4 1102,00 b Eiſenbahn Stamm Prioritäts

B Be l er Attien5y
8 v M L 4 165,50 6 Dorim Enſchede 4 119,00 G

Tr h e Marienb Nlawta 5 116 00Both Pr Pidbr I abg 113,50 S r Eüedahn sdo do 11 I abg 3 111 10 bz Sazi Sü s 15 67 33do III rzb zul10 abg 10229 Saalbahn 5 do sdo IV rzb i 101,80 G Weimar Gern 50 bz
do F J e z camb Hyp dbr 103,5 iſfenba ne Bergw l EiſenbalznStamur Altie
Bodenir H P unt 5 112,40 6 Aachen Maſtricht 2 68,20 bzG

Ser III 5 19855 PltendurgHeit Aus 1885 o b4 1102 00 b e ch 3 97,60 bzr et 2 Kr f 5 EutinLübeck 145,10 bz6
be 110 rctz 4 1100 Frankf Güterb 106,70 Ve do 4 101,608 Wrefelter 112,75 b

do do 3 100,40 G KrefeldUerdin er 68,00 Gdo Hyp B Pf VI 5 i Ludwi gshaf Bexbach e 288 80do dib Ser z 100 4 Siteg Buchen 72 195,70 b
do 3 10 G Mainz Lnudwigshaf 4 124,10 bzRheiniſche Hyp ghait 90 b Marieub Milawlaw 3 66 ,15 bzSüdd Bodentredit 4 o Mecklenb Friedr Fr 6/,164,70 bz

i Siederwaldbahn 2u/ 76,90Auſ Boden Pſdbr 5 N083,25 G Shſtpreuß Sübbahn 6 100,75
h 97,10 b36 Saaldahn 0 51,060e Eentr Sdir 5 1 88,20 emnat eie 25,75

werraba h 3 90,50 b

Gekündigt

Breslan 5gaben ver Sept 86

Hambürg

feſt Gekündigt Ctr

63,5 63 63,6 be
e Srettin 5 Sept

Mai 64,00 M
Kölu 5 Sept

1890 65,00

arts 5
67,00

Paris 5
Peſt
Rew Vork 4

Broihers 6,85

Bauchfleiſch 0,90
fleiſch 0,90 1,50
o Stück

lität bis M
1,10 1,30

kuchen 135 150 M
kuchen 150

S Berlin

Gek Sack

8,50 M per 100 Kg
Nordhaufen

e Glasgow 5
46 ſh 5 s d MattGlasgow
warran its 46 ſh 8 d

Amſterdam 5

Blei engl 128 Ljtrk
New York 3

Ausl Stants u Komn Papiere el iſe Nordbahn
do Weſtbahn

Buſchtiehrader Bahn
ux Bodenbach

7 do 70 M 5 Sept

Verlknu Sept

per Okt a W per Nov Dez

Ber lin 4 Sepi

Eierhandel von Berlin
feine extra große Waare bis M proWaare je nach Qualität von 95 5 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do BauchſlSchweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0 80 0,90
1,00 1,10 Speck geräuch i Butter 2,20 Sditter 2,40 2,60

ver 1 K Eier 1,06 1,10 M Käſe 3,50 M per 60 Stüc

Hamburg 4 Sept
dentſche 155 150 M

feſt loco 70,00 nom

Berlin 4 Sept
5 Sept

Breslau 5 Sept
Sept

Se
De

Spiritus

Kündigungswreis

feſt

Paris Sept S hbr
39,50 per Okt 40,00 per Nov Dez 40,25 ver Jan April 41,25

Oelſfanten Oele Fettwaaren

Sept Spiriins per 1001 10051 excl 50 M Veroranghs aodo do per Sept Okt 54,50 do do per Nov Dez
auchsabgaben per Sept 36 50

o d dw r v Br ver Septkt 24 Br per Nov 242 Br ver Nov Deze Celear Synitns deharptet ver Sept

Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
M Loco mit Faß 72 bez

ohne Faß ver dieſen Monat 7 71,50 M per Sept Oit c bez per
Nov 66,6 és bez per Rov Dez 68 659 66,1 bez per April Mai 1890

Rüböl geſchäftslos per Sept Okt 68,00 per April

Loco
Ott 2

Telegr Rüdol loco 74,00 per Okt ver Mai

nfange bericht

Sept

BVertter Eier
Pol Präſ

Schweinefleiſch 1,00 1,80 Ktalbfieiſch 0,90 1,50 Hammel
Butter 1,60 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver

Berlin 5 Sept

Jleiſch

28 e
do

Breslau 5 Sept Nüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,90Ha mbur J 2 t Rüböl unverzollt feſt loco 70,00
Tetegr Rüböl feſt

per 67 rer Rov Dez Es 00 per Jan April 68,90
Sept J n Telegr Rüböl ſteigend per Sept 67,75

68,50 per Jan April 68 r
5 Sept e Kohlraps per Sept 18 àTelegr Schinalz loco 6,47

ber Sept

Robe

Rindfteiſch von der Keule 1,00 1,50

Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den

Matt
Nordhauſen 5 Sept

Schock

Kartoffeln

Futtermittel e

Normale Eier je noch Qualität von 2,40 2,60
Ausſortirte fleine

Huimmelfleiſch

Baumwollſaatkuchen 130 135
Rappskuchen 140je nach Qual

Stärke

Sept Okt

Stroh
7 bez

Hen

M etn Ne

Telegr

5 Sept Telegr Roheiſen
Sept Telegr t

London 5 Sept Telegr Chiti Kupfer 42 per 3 Monat 412,
London 4 Sept Zinn 905 Lſtrl

Telegr Zink feſt umſatzlos
Deixed numbers warrants

Schluß

Roheiſen

551Bancazinn 55

Durchfchuittspreis

Mixed

Kupfer 43 Lſtrl

Berlin 4 Sept WVol Praſ Kartofſeln 3,75 6,25 M ver 100 kg
Nordhaufen 5 Sept Amtl Kartofſeln 4,00 5,00 M per 100 kg

Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen
Erdnuß150 M Lein

V

Zink
ſpan 12 Lſiri Queckſilber 9 Lſtrl
t Zinn Streits 29,40 Doll

e Zen 60 G
7 1581063
73 49,10 bz
u 1611072 2 23 75 bz

Galiz KarlLudwigsb 83160 bz
e ö 179,10Graz Köflach 7 to7 10Jtal Mittelmeerbahn Se 118,90 bz

JwangorodDombr B 599,50 bz8
KaſchauOderderg 4 60,50 bzKronpr Rndolfb gär 42
Kurs Kiew 525151,00 bLemberg Czernowitz 6 100,70
Süttich Limburg 0 24 10 zOeſtr Lokalbahnen 4 61 60 b
do Nordweſtbahn 4 82,75 G
do Lit B Elbethal 5 95,90 bz
do Staatsbahn 3 e 95,00 bz

RaabOedenburg 132,25 bz
Reichenb Pardudi
Rufſſiſche Gr E

Aachener Diskonto Geſ
Bank f SpritProd
Berg Märkiſch Vank
Berliner Kaſſen Verein

do Handels Gefdo Maklerverein
Börſen Handelsverein
Braunſchweig Bank

3 7 z5 73,40 G
do n 5 753,40 G

Schweizer Central 139,25 bz
do Un ion 42 117,80 bzSüdöſtr Lomegrdiſch 1a48,80 bz

Warſchau erespol 5 99,50 bzWarſchau W Sien 15 219,25 b
Weſtſilicianiſche e e 75,90 bz

Bank Aktien Zinſen zu 4
9

81,00 b
6 118,90 b128 75 ba
10 170 1010 14150 be

10 16325 636a 105,2 5 G
do Kreditanſtalt 5 109,75Bremer Bauk 35 110

Breslauer DiskontoBk 6 115,00 bzGdo Wechsler Bank 6 t
Danziger Privatbant 81
Darmſtädter Bank 98 166,90
Darmſtädter Zeitelbant 3,70
Deſſauer Kredit neue 9

do Landesbank gDeutſche Bank 9 171 50 b
do Eff B Hahn 50pr 10 128,90 bzG
do Genoſſenſch 75 128,09 Bdo Grundſchuldbank 6 11750
do Hyp Bk rrä 6 115,75 G
do Nationalbank 4Diskonto Geſellſchaft 233,40 65

Dresedener Bank 9 1155,25
do Bankverein 7 127,80 bzG

Gerger Bank 5 108,50 G
do Hdls Kred Bk 6 106,25 bzGothaiſche Zettelbank 51/,115,10 G

do örindededitedt 89,10 bzG
do h 40pr o 94,80 bzGHannoverf 4 114,00 bzJnternat Vant Berlin 124,90 bzG

Koburg Gotha Kred Geſ 5 132,25 b
Leipziger Kredit Anſtalt 10 200,60
Magdeb Bankverein 6 1106,50

do Priva 49101121,00 b
Maklerbank Berlin ä 1121,30Meining Hyp B 40pr 5 1105,00 B
Mitteldeutſche Kreditbk 6 115,00 bzG
Nationalbk f Deutſchl 9 141,00 bzGNorderanche Bant 16 175,00 bzB

do Grundtreditbant 0 85,00 bz
Oeſter KreditAnſtalt 9 162,00 bztersb Distonto Br 15 175,25 bz

tersb t Hdlsbk 122Pommerſche Hyp Bau 0 36,00 bzB

Palmkernſchrot 100 105 W 1000 kg Küböl
Leinöl feſt loco 45,00 M B

Kartoffelmehl
5 Sept Gr Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl SagLoco Termine r ek Sack Kündigungspreis M Prima

Qualität loco per dieſen Monat per Juni JuliM Durchſchnittspreis MCrockene Kartoſfeiſtärte per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Kiündi gitngspreis

Oualität loco bez per
Prima

Pol Präſ Richtſtroh 7,00 8,25 Heu 6,00
Amtl Stroh 4,50 5,00 Heu 5,50 6,50 M

numbers

22 Lſtrl
Eiſen Nr 1 Coltnes

e r W nom
125,60 6 5

Leipziger Vörſe vom 5 r

f g I S ſ M Sä Mener an 5333 o 75 Wann New les dſtono0s
do 1860 665003 Auf do

e

Thlr t3 Staatsaul 1855 W 90,00 bz Lpz Stadtobl 105,25
49 do 18 17 600 101706 do 1876o do 1870 100 108,90 G S Altb Landobi 1000 102,40
4 do 67 ab 500 104,00 P 3 do do St e3 Landrentenbr 500 101,00 G

Div Eifenb St Art Divr 185 7 Lelpz BaubankLie e t i 30 10 p T Bierbr z Rend
7 Böhm Weſtd e 145 00 b nit v Riebeck u Co
9 ZBnuſchtehrad Lit I 169,00 6 12 Lpz O e 40,907 vo do z iel z 9 W M a nDuxBodenbach 225,50 J dansfe S m 616,00

Eiſenb Et P 2l o See ſggmgarnſp 009
81 Altenburg Zei 165,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr7 Dux an 2 lit A 214,00 G rinenn 182,50 G
7 B 214,00 G 15 e e r 302,906

onherr

Vank u Kred A 8 Thür Lpz 158,0010 Aug D Kr A Lpz 201,00 3 le Tor i c
9 Dreedener Bank 55,00 G S hre 178 005 Geraer Bant 108,50 P 7 do St r e8 do Hdls u Krdib ſtös s BSetter Par n St 104786
5 Gothaer Privatbant 115,90 G v Weſteregeln Fard et Sat h geln 105,00ſenBerein 7 Zucker ſabrik Glauzig 11325

Weklae Bäin abgſt Zanderraffinerie Halle 1556
4

4 Zwicauer 106,00 G o Ansl Eiſ P Obl
4 AuſſigTeplier 103,30n en eZ Chemn Werkz M 5 v hen den

Fbr Zimmerm 7325 5 do 909010 Eröllw Papierfabr 150,90 G 5 do T et 90,90
do Schuldverſchr 102,00 P 4 do Gold 105,600 Dorſiewig Rattm 71,00 bzG 5 Dux Bodenbach 91,00 G

0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,00 G
u Slier Vorz A 69,59 G 5 do do 1874 108,90 G

4 Gerger Jnteſp u W 104,00 G 4 Köflacher 85,50 G
10 Germania Schw n 12220 do Em i u 72 3

172 KaſchauOderberg 796 Tücſgestrahen B 138,50 bzG Prag Dux Gold 192,00 G

1 KetteElbſ Geſ Akt 89,75 G 9 Gold 108,75 G5 Körvisd Zuckerfabr 114,25 bzG 5 Dre Turnae 92,25 G

J Man verVerfälſchte ſchwarze Seide anMüſterchen des Stoffes von dem man kanfen will und die

etwaige Verfälſchung tritt ſofort zu Tage Aechte rein gefärbte
Seide fräuſelt fofort zufammen verlöſcht bald und hinterlätt
wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte
Seide die leicht ſpeckig wird und bricht brennt langſam fort
namentlich glimmen die Schußſäden weiter wenn ſehr mit
Farbſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern krümmt
Zerdrückt man die Aſche der ächten Seide ſo zerſtäubt ſie die
der verfälſchten nicht Das Seidenfabrik Dépòt von G
Henneberg K u K Hoflief Zürzehz verſendet gern
Muſter von ſeinen ächten Seidenſtoffen an Jedermann und liefert
einzelne Roben und ganze Stücke porto und zollfrei ins Haus

ren Bod Kre A 6
do Etr t 50 o 9 152,00 bzB
do Huyp Akt Bank 61 125,89 6do r 2515 s 1112,50 G
do Leihhaus o 7u,50 bz

S 4 proz j 5,0 133 40 bzRoſtocer V and 5 1100,10 G
Auge Bank f a H 0 8
Pera Bank z 110,16 bzGFereinsdank Berlin 49,75 bzBWarſchau Diskontobank di

Weimariſche Bank kerv 2273 106,00 bzGWeſtſäliſche Bank 6 115,60 6
Wiener Bankverein 7 6395,00 bz

Eiſenbahn Obligationen

Berg Märk III A 3 3,101,80 G
do do VII konv 4 1103,60 G
do do VIII 4 102,60 Gdo do IL 4do do Forddehn 4 103,60 63G

Berlin Anhalt La C 4 1103,60 bzG j
Berlin Görlitz B 4
Berlin Hamburg III 4 102,60 bzG
Berlin Stettin gar 4 1103,60 G
Braunſchw Eiſenb Pr 4
Bresl Schw Frb D 4
Holſt Marſchb 4KölnMinden IV 4 103,60 G

T 103,60 bzGMagdee Halberſ isss 4

do 18731 4 1103,60 B
do Leipzig 3 4 163,69 G
do B 4 103,60 Gdo Wittenberge 3

Mainz Ludw gar kond 4
do 1878er 4 1103,50 G
do 1874er 4 108,50 G

Mecklenb Friedr Frz 3 102,00 G
Oberſchleſ gar Lt E 3

do Apr gar Lit H 4 1032,60 b3G
do Em von 73 4

z 5 4 102,90 Gſereußtſche Surte n 4i
echte Oder ter rah 103,60 G

Rheiniſche III E 4 1103,60 G
Schleswigſche 4Thüringer I Seri 4

Albrechtsbahn garantirt 5 86,40 bz
Nordb Gold 4 103,00 bz

Buſchtiehrader Gold 4/,105,25 bzG

e a II 1,00 Gdo 5 108,50 bzGa zag 5 10925 bzliz Karl Ludwigsb 41 85,70 G
talieniſche Eiſ Obl 3 50,20 bzG

Oderberg 5 87,60 G
5 rKronprinz Rudolf 84 4 31,75

Czernow IV 4 77,10 z
ſterr Frz Stb altel 3 84,50 bzB

do 1874 3 832,80 bz

r 3 31,40 bzdo Gold 4 101,30 bzG
Heſterr Stsb 3pr 1885 4 Da

r Co ge 5 892,25
do 1874r Gold 5 107,70 G

Prieſen 4 5681,20 G
üdöſtr Bahn Lomb 3 61,70 B

ungar Rorwoſthahn So
gar Nor ndo Gold 5 eOſtbahn I 5 85,60

do II 5 100,30 Gſche Elſ Obl 42/,1102,00 B

SDalle Druck und Verlag von Olto Hendel

denen Ehewiſte Fabruenenteet zo w 5Jwangor Dombrowo 4 97,00 b bz deinrichéhalt 6 122,09 GGroße Ruſſiſche 3 opoldshall 5 124 50 bzB
Kursk Kiew 490,50 638 Schering 18 296,00 do
MoscoKurst Prior 4 87,00 bzG Staßfurter 8 143,90 b
MoscoRjäſan 4 92,60 b Danziger Oelmühle 11 144,50 bdo Swmoleus 5 99,85 bzG do do St Pr 9 130 396
RjaſchtMorezanst 5 99,80 bz Deutſche Kont Gas 10 179 99 bzG
RybinskBolog 5 692,40 bz Fgeſtorff Salinen 41 tes 00 bzB
Rjäſan Kozlow 4 90,50 bzG Eilenburger Kattun 4 86,50 baSchujaJvanowo 599,90 B Glauziger Zuckerfabrik 72/ h
Südweſtbahn 4 90,90 bzG Greppiner Werke ar 103,40 F
Transkankaſiſche 372,60 G Gumnmifabr Fonrobert 2274 95,00
Wladikawkas gar 4 89,20 bz do Voigt u Winde 6 138,00 G
WarſchauWien IV 5 1102,10 vz do Volpi u Schl 5 111,25 bz

do V 5 1102,10bz Hildebrand ſche r 150,00 bz
ZarskoeSelo 5 87,90 bzG JJeſerich Asphalt 10 155,00 bzG

Katferhof conv 4 130,00 bBergwerkstktien Körbisdorſer Zuckerfabr 5 12,006

AachenHöngen conv O 57,00 b3G 5/,114,00 GAnbalter Kohlenwerte 19 155 50 b Hreslau Lnte 9 177 72 do
Braunſchw Kohlenwerke 92,25 9 Chemnitzer Zu 12200 b

do do St Pr 5 i 50 bz Freund conv 210,50
Dorim Hergd t 0 Halleſche 325 008Dorim n B e t01 50 ha Hartort Brücken 5 132,00
Gelſenkirchener 6 166 25 bz do do St Pr 6 149,25
Harkort We 0 52,00 636 Hartmann 8 181 75 bz

do Pr A 62 185,50 b KPommerſche ver 8 12025 636Sonne Beigban 9 188,75 bzG Srachicht 285,50
hernigd 7 17900 Zeitzer s 278,25 bHörder Hütten couv 1 53 r riſter u sei o
do do Pr dtt 3 d Neuß Wagenbau 22, 85,30 630gönigs u vaurahntte 5 t 00 da Rorddeutſe Eiswerke 1 67,80 b

Zauchhammer conv 2 163 00 orddeutſcher Lloyd 12 183,00
Luiſe Tiefbau conv 2 dw Roſitz Zucker 81/ 122,50 bdo ESt vr ö Saline Salzungen 2t 95,00 bMagdeburger Sei 13 25 Schäffer u Walcer s 147,06
Warienh Kotzengn Stralſunder Spieltarten 5i/ 127,00 bz6Oberſchl Eiſend Bed b u Thüringer Salinen 2 87,0065

t 1ddo S ſen P Ja a 38 Transportgeſellſchaften
Pöpnix Lit s0 8 Kette Elbſchiffährt 1 82,00 bz6o 44 Pferdedahn Breslau 7 148,00 650Bub Vergdertgeſiſo 2 138 800 b do Braunſchweig 5 12500

do do St Pr 5 do Magdeburg 10 225,90 GRiebeck Montanwerke 11 188 50 636 do Große Berlin 12, 271/25 b

Roſther Kohien o Stettin 2 u beT z 8 s Ser Fetroleum Prior 21 8508eſiſche KohlenwerkeSchryt ſch r 9 20025 Weſiſäl Drahtinduſtrie 4 92,00 650
See tie S u do a Jnduftrie Obligatienen
Stolberger Zinkhütte 2 Dortm Union rz 110 5 112,00 bz6do St Pr 5 tig o be Gr Berliner Pfer Fekahn 4 o bote
Weſteregeln Alkalt 12 182 8865 zB Harkort Vergiwert 5 192 230 b
Weſtfäl Union St Pr 10 135,7 75 8 Hibernia Bergw Geſ Auj
Wurm Revier 1 98,90 beG Paſſage Akt e weremn 4 102 2306

Thiele Winckler 4 10220 G
Juduſtrie Lttien Weſtfäl Grubenverein 5 103,80 G

Admiralsgart Bad ev 4 1124,75 bzG Wechſelkurs
Allg Elekir Geſ Ediſ 7 179,10 bzG Amſterdam 100 fl 8 T 169,05 b
Anglo Kont Guanow 10 1147,50 bzG Hrüſſ n Antw 100 8 T 80,95 z

ehe London 1 Lſtrl 8 T 20,48 54G f Bau Ausf 3 92,75 bzG Paris 100 fr 8 T 81,10 vnet Renſtadt Da Wien öſt W 100 8 T e50 dzG Petersburg 100 S 3 W 210,26
Bazar Seſeülſchaft 9 178,00 6 p s h
Brauereien Bank DiskontoBSoed 5 114,25 658 Berlin Wechſel 4 Lomibard 4 unhesdinheis t Amſterdam 2 Brüſſel 3 London

Königſtodt 9 159,75 bz Paris 3 Petersburg 5 Wien 2
Leipzig Rieheck 192,60 B
Schultheiß 15 280,00 bz Gold Silber u Bankunrten
Tivoli 7 141,75 bzG Sovereigns 20,40
Union 7 1146,00 G Engliſche e wen 20 sBerliner Lzgerhe 0 110,25bz Napoleondor 16,23
do do St Pr i 133,25 b4 Dollars 4,162 6
do Elektr Werke 73 bz JmperialsBraunſchweiger Jute u 77,00 G War ſche Banknoten 31,35 B

Breslauer Helwerte a e dzG Oeſterreichiſche Bankuoten 171 55
Cröllwiper danterigbri20 148,50 b IRuſſiſche Pantuolen 211,50
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